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'I Allgemeine und met ische Er1äuterunqen

1. 1 Rechtsgrundl e der Statistik

Rechtsgrundlage für die Viertel jahresstatistik
über die öffentliche Finanzwirtschaft ist das
Gesetz über die Finanzstatistik in der Fassung
vom 11. Juni 1980 (BGBI. I S. 573). Nach den
Vorschriften des Gesetzes werden erfaßt:

vierteljährlich die Ist-Ausgaben und Ist-
Einnahmen auf der Grundlage der Gruppierung
nach Ausgabe- und Einnahnearten (§ 3 Abs. 1

Nr. 2, § 4 Nr. 2)

- am Ende eines jeden Vierteljahres der Stand
der Schutden (§ 6 Nr. 3).

1.2 Berichtskreis

Zu dem Berichtskreis der Vierteljahresstati-
stik gehören gegenwärtig:

- der Bund und seine Sondervermögen Lastenaus-
gleichsfonds (LAF) und ERP-Sondervermögen,

- die Länder (einsch1. der Stadtstaaten Ham-

burg, Bremen und Berlin (West) ),

- die Gemeinden und Gemeindeverbände (Gv.).

ALs Gemeindeverbände sind finanzstatistisch
erfaßt:

die Landschaftsverbände Rheinland und West-
falen-Lippe, der Kommunalverband Ruhrgebiet,
der Bezirksverband Pfalz,
die Landeswohlfahrtsverbände Hessen, Baden,
württemberg-Hohenzollern, die Bezirke in
Bayern und die Regionalverbände in Baden-Würt-
temberg,
die Landkreise,
die Ämter in Schleswig-HoIstein, die Samtge-
meinden in Niedersachsen und die Verbandsge-
meinden in Rheinland-Pfalz.

1.3 Erhebunq

Berichtsstetlen für die Vierteljahresstatistik
sind das Bundesfinanzministerium, die Länder-
finanzministerien bzw. die Statistischen Lan-
desämter, die Gemeinden und die Gemeindever-
bände. Sonderrechnungen der Länder und Gemein-
den/Gv. werden - abweichend von dem Verfahren
in der Jahresrechnungsstatistik - nicht einbe-
zogen.

1.4 Konzeption der Verdffentlichung

Durch die Erweiterung des Erhebungsbogens für
die Finanzen der Gemeinden und Gemeindever-
bände sowie die Umstellung auf die maschinel-
1e Datenaufbereitung war es mögIich, das Ver-
öf f entl i ch ungsprogramm de r Vier teI j ahres sta-
tistik informativer aLs bisher zu gestalten.
Ein detailtierteres DatenProgramm und eine
präzisere inhaltliche Abgrenzung der einzel-
nen Ausgabe- und Einnahmearten im kommunalen
Bereich sowie generell mehr Vergleichsdaten
über den entsprechenden Vorjahreszeitraum
stellen die wichtigsten Verbesserungen dar.

Die Ausgaben und Einnahmen sind in den Tabel-
Len nach gesamtwirtschaftlichen Zusammenhän-
gen geordnet. Durch Aufteilung der Ausgaben
und Einnahmen nach "laufender Rechnung", "Ka-
pitalrechnung" und "besonderen Finanzierungs-
vorgängen" werden dabei

- die dem laufenden Verbrauch dienenden Fi-
nanzvorfäf le,

die im gesamtwirtschaftlichen Sinne vermö-
gensverändernden Vorgänge und

- die zur Deckung der Finanzierungslücke zwi-
schen Ausgaben und Einnahmen beslimmten,
periodenübergre i fenden Finanz ierungs trans-
akt ionen

herausgestellt (s.1.7) und unter Berücksich-
tigung finanzstatistischer Zu- und Absetzungen
(haushaltstechnische Verrechnungen u.ä. ) bis
zum kassenmäßigen Abschluß fortgeführt.

Die im Rahmen der finanzstatistischen Aufbe-
reitung vorgenommenen Änderungen sind im ein-
ze lnen :

Abse t zungen

- Die finanzstatistische Darstellung enthä1t
nicht die zu Doppelzählungen innerhalb des
Einzelhaushalts führenden Ausgaben und Ein-
nahmen. Hierbei handelt es sich im staat-
lichen Bereich um die haushaltstechnischen
Verrechnungen (durchlaufende Gelder, Er-
stattungen u.a. ) i im kommunalen Bereich sind
es die Inneren Verrechnungen, die zufüh-
rungen zwischen verwaltungs- und Vermögens-
haushalt sowie die kalkulatorischen Kosten
und deren Einnahnegegenbuchungen;
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bei der finanzstatistischen Zusammenfassung
des Landeshaushaftes Bremen mit den Haushal-
ten der Stadtgemeinden Bremen und Bremerhaven
wird der Zahlungsverkehr zwischen diesen Ge-
bietskörperschaf ten eI imj.niert ;

- die Gewerbesteuerumlage der Gemeinden an Bund
und Land wird finanzstatistisch nicht unter
den Ausgaben nachgewiesen, sondern von den
Einnahmen aus der Gewerbesteuer nach Ertrag
und Kapital abgesetzti

- die aus Mehrwertsteuereinnahmen finanzierten
Leistungen der Länder an den Bund zum Aus-
gleich der finanziellen Eolgen des Steuerent-
lastungsgesetzes 198'l und der Erhöhung des
Kindergeldes werden finanzstatistisch grund-
sätzlich a.Ls Steuermindereinnahmen (Mehrwert-
steuer) der Länder behandelt. Sofern einige
Länder diese Mehrwertsteueranteile noch
brutto kassenmäßig vereinnahmen und aIs Zuwei-
sung an den Bund weitergeben, wird der Nach-
weis entsprechend geändert (Nettostellung).

- die Leistungen nach dem Bundesausbildungs-
förderungsgesetz und nach dem Unterhaltsvor-
schußgesetz, die Lastenausgleichsleistungen,
das Wohngeld, die Ausgaben für den Katastro-
phenschutz und alfe anderen Leistungen für
Rechnung des Bundes sowie die Erstattungen
dieser Zahlungen werden - soweit statistisch
gesondert erfaßt - bei den Gemeinden und Ge-
meindeverbänden finanzst.atistisch wie durch-
laufende cefder behandelt, d.h. eliminiert,
da sie bei Bund, Lastenausgleichsfonds und
Ländern aIs unrnittelbare Ausgaben nachge-
wiesen werden;

nicht in den Angaben enthalten ist beim ERp-
Sondervermögen wie in den Vorjahren die Li-
quiditätshilfe für Ausfuhrgeschäfte, deren
Plafond 500 Mi11. DM beträgt und die revol-
vierend von der Kreditanstalt für Wiederauf-
bau in Anspruch genommen wird.

Zusetzungen

fm Bundeshaushalt und in den Haushalten
einiger Länder werden die Kreditaufnahmen
netto, in der finanzstatistischen Darstel-
lung dagegen brutto (Aufnahmen und Ti1-
gungen ) nachgewiesen;

die Ergänzungszuweisungen des Bundes an fi-
nanzschwache Länder sowie die hierfür ver-
wendeten Umsatzsteuereinnahmen werden in
Ausgabe und Einnahme brutto ausgewiesen;

für den Landeshaushalt Rheinland-pfaIz wird
der Nettonachweis der Leistungen nach dem
Bundesentschädigungsgesetz auf den Brutto-
nachweis der Einnahmen und Ausgaben umge-
stellt.

In der Tabelle 1 werden die wichtigsten Daten
afler erfaßten öffentlichen Haushalte (Gesamt-
haushaft) sowohl für das Berichtsvierteljahr
als auch für die kumulierten euartafe eines
Jahres nach Ausgaben und Einnahmen, Arten und
Körpe rschaf tsgruppen dargeboten.
Es folgen wie bisher je eine Übersicht über
die kassenmäßigen Bauausgaben der öffentlichen
Haushalte nach Aufgabenbereichen (Tabelle 2)
und ihrer Steuereinnahmen nach einzelnen
Steuerarten (Tabe1Ie 3) für das Berichtsvier-
teljahr und kumufiert für den abgelaufenen
Jahreszeitraum ebenfaf 1s mit Vergleichsdaten
aus dem Vorjahr. Die ausführ1iche, nach Län-
dern gegliederte Tabelle über die Ausgaben und
Einnahmen des Gesamthaushalts (Tabelle 4) ist
aufgrund der Anpassung an das neue kommunale
Erhebungsprogramm geringfügig geändert worden.
Ab dem Rechnungsjahr 1983 stehen kumulierte
Vlerteljahresergebnisse auch für die Tabeflen
4 u.5/6 zur Verfügung. In Tabelle 7 wird der
Stand der öffentlichen Schulden nach einzel-
nen Arten, Körperschaftsgruppen und Ländern
dargestellt. Neu.wurde ab 1982 eine eigene,
straff gegliederte TabelIe 5/6 nit den Ergeb-
nissen der ei.nzelngn kommunalen Körper-
schaftsgruppen in die Veröffentlichung auf-
genommen. Da die darin enthaltenen Ausgabe-/
Einnahmearten den Hauptpositionen der Tabelle
4 entsprechen, sind auch beide Tabeflen zu-
sammen verschlüsselt.

1.5 Bereichsqlied rung für den Zahlunqsver-
kehr

Die Ausgaben und Einnahmen, die Zahlungen der
öffentlichen Haushalte untereinander oder mit
anderen Bereichen sind und nicht eine unmit-
telbare finanzielle Gegenleistung darstellen
(Zahlungsströme), werden nach einzelnen Be-
reichen (Zahlungsgeber, Zahlungsempfänger) ge-
gliedert. Die Abgrenzung der einzelnen Bereiche
richtet sich nach den entsprechenden Vorschrif-
ten der staatfichen und kommunalen Haushalts-
systematik. Unter dem "öffenttichen Bereich"
werden hierbei neben den Gebietskörperschaften
auch die Sozialversicherungsträger (einsch1.
Bundesanstalt für Arbeit und Träger der öffent-
lichen Zusatzversorgung) sowie die Zweckverbän-
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de und sonstigen juristischen Personen zwi-
schengemeindlicher zusammenarbeit subsumiert.
Die Zahlungen an (von) Unternehmen, private(n)
Haushalte(n), Organisationen ohne Erwerbszweck,
natürliche(n) Personen und an das (vom) Ausland
sind im finanzstatistischen Veröffenttichungs-
progr amm grundsätzlich ats zahtun gen "an (von)
andere(n) Bereiche(n)" klassifiziert. Die fgu-
fenden Zuschüsse an organisationen ohne Er-
werbszweck (Gruppe 685) und die Erstattungen
an sonstige Bereiche (Obergruppe 67) werden im
Sinne des Staatsverbrauchs der volkswirtschaft-
lichen Gesamtrechnungen afs "laufender Sachauf-
wand" nachgewiesen.

1.5 Finanzstatistische Bereinigung

Durch die Zahlungen zwischen den einzelnen öf-
fentfichen Haushalten ergeben sich bei der Zu-
sammenfassung der Ergebnisse mehrerer Körper-
schaften oder Körperschaftsgruppen zu einer
Darstellungsebene Doppelzählungen. rhre fi-
nanzstatistische Bereinigung erfolgt nicht bei
der einzelnen Ausgabe- oder Einnahmeart, son-
Cern global bei den Ausgabe- und Einnahmesum-
men der jeweils dargestellten Ebene, in dem

die Zahlungen zwischen den darin enthaltenen
einzelnen Körperschaften oder Körperschafts-
gruppen - von der Einnahrneseite her - abge-
setzt werden. Eine Ausnahme davon bilden die
Schuldenaufnahmen bei Sozialversicherungsträ-
gern, der Bundesanstalt für Arbeit und den
Trägern der öffentlichen Zusatzversorgung (So-
zialversicherung) die - entsprechend der
staatlichen Haushaltssystematik - aIs zahlun-
gen von anderen Bereichen behandelt werden
(Kreditmarkt im weiteren Sinne).

Finanzstatistische Bereinigung um
Zahlungen von gleicher Ebene

Bereinigt um Zahlungen von
Darstel I ungs-

ebene Gerne i n -
den,/Gv.

1.7 Finanzstatistische Begriffe
Laufende Rechnung

Summe aller Ausgaben und Einnahmen, die im Rah-
men des Verwaltungsvollzugs sowie des Betriebs
von Einrichtungen und Anstalten - meistens re-
gelmäOig - anfallen und nicht vermögenswirksan
sind (Personalausgaben, laufender Sachaufwand,
Zinsausgaben und -einnahmen, Zuweisungen und
Zuschüsse für laufende Zwecke, Gebühreneinnah-
men, Steuern), bereinigt um Zahlungen von
gleicher Ebene.

Kap i taL rechnung
Summe aller Ausgaben und Einnahmen, die eine
Vermögensänderung herbeiführen oder der Finan-
zierung von Investitionen anderer Träger die-
nen (Baumaßnahmen, Erwerb und Veräußerung von
Vermögen, Zuweisungen und Zuschüsse für Inve-
stitionen, sonstige Vermögensübertragungen,
Darlehensgewährungen und -rückf1üsse) und
keine "besonderen Finanzierungsvorgänge" dar-
ste11en, bereinigt um Zahlungen von gleicher
Ebene.

Ausgaben/Ei4nahmen-shle besondere-Finan-
4 ierungsvorgänge
Summe der Ausgaben und Einnahmen der laufen-
den Rechnung und der Kapitalrechnung.

F inan z ierunossaldo
Saldo der Ausgaben und Einnahmen ohne "beson-
dere Finanzierungsvorgänge" zuzüglich bzw.
abzüg1ich des Saldos der haushaltstechnischen
Verrechnungen u.ä. (s. Punkt I.4).

Besp4delq F inanz ierunqslelginge
Einnahmen: Schufdenaufnahmen am Kreditmarkt
(einschl. Darlehen von der Sozialversiche-
rung), Innere Darlehen, Münzeinnahmen, Ent-
nahmen aus Rück1agen, Abwicklung r76n fi6st-
schüssen aus Vorjahren.

Ausgaben: Schuldentilgung am Xreditmarkt
(einschl. Ausgleichsforderungen, Tilgung an
die Sozialversicherung), Rückzahlung Innerer
Darlehen, Zuführungen an Rück1agen, Abwicklung
von Fehlbeträgen aus Vorjahren.

Abschl uß
Es handelt sich um den finanzstatistischen Ist-
Abschluß. Er errechnet sich aus dem Finanzie-
rungssaldo zuzüg1ich bzw. abzüg1ich der "beson-
deren Finanzierungsvorgänge".

Insgesamt .. ...
Staat(Bund,LAF
u.ERP, Länder)

Gemeinden/Gv...
Länder einschl.

Geme inden,/Gv. .

Lände r
Land einschl.
Gemeinden/Gv..

xxx
xxx

x x

x
x

x

x
x

x 1)
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Fundierte Schulden
Afs fundierte Schulden gelten alfe Kredite, die
haushaltsmäßig verej.nnahmt werden. Dazu zählen
nicht die Kredite, die zur Überbrückung vor-
übergehender Kassenanspannungen aufgenommen
werden (sogenannte schwebende Schulden). Die
Schulden aus Kreditmarktmitteln enthalten
- abweichend von Fachserie 14 Reihe 5 - auch
die auf fremde Währung lautenden kommuna.len
Schulden, die bei den Gemeinden im Rahmen der
vierteljährfichen Erhebungen nicht qesondert
erfaßt werden.

1 .8 Steuereinnahmen

In der Vierteljahresstatistik der öffent-
lichen Haushalte wird das kassenmäßige Ist-Er-
gebnis der Steuereinnahmen der Gebietskörper-
schaften im jeweiligen Berichtsvierteljahr
nach der Verteilung der Gemeinschaftssteuern
und der Gewerbesteuerumlage erfaßt. Zur in-
haltfichen Abgrenzung des statistischen Nach-
weises der Steuereinnahmen in anderen Veröf-
fentlichungen ( z.B. Reihe 4 der Fachserie 1 4:
Steuerhaushalt) ist i,m einzelnen zu beachtenl
daß im vorliegenden Bericht (Reihe 2: Viertel-
jahreszahlen zur öffentlichen Einanzwirt-
schaft ):

- die EG-Anteile an den Zölfen und der Unsatz-
steuer nicht enthalten sind;

- die kommunalen Steuereinnahmen der Stadt-
staaten Hamburg, Bremen, Berlin (West)
finanzstati.stisch nicht den Steuern der Ge-
meinden und Gemeindeverbände, sondern den
Steuern der Länder zugerechnet werdeni

die Anteile der Mehrwertsteuer, die der Bund
a1s Ergänzungszuweisungen an finanzschwache
Länder gibt, den Steuereinnahmen des Bundes
und nicht der Länder zugerechnet werden
(Bruttonachweis ) ;

die aus Mehrwertsteuereinnahmen finanzierten
Leistungen der Länder an den Bund zum Aus-
gfeich der finanziellen Polgen des Steuer-
entfastungsgesetzes 1981 und der Erhöhung
des Kindergeldes bei den Ländern afs Steuer-
minder- und beim Bund als Steuermehreinnahmen

(Mehrwertsteuer) nachgewiesen werden (Netto-
nachweis );

- die Steuereinnahrnen der öffentfichen Haus-
halte um die Investitionszulagen nach S 4 b
Investitionszu).agengesetz von 1975 (BGB1. I
S.529) gekürzt worden sind (3. Vj 1982:
8,9 Mi11. DM, 3. Vj 1981: 12,8 l4il1. DM;

1.-3. Vj. 1982: 9,1 Mi11. DM, 1.-3. Vj. 1981:
12,3 Mi11. DM).

1.9 Sonstige Hinweise

Europäische Gemeinschaften (EG)
Seit dem Haushaltsj ahr 1971 stehen die Ab-
schöpfungsbeträge bei Preisausgleichsmaßnahmen
sowie die Zoflanteile den EG als eigene Ein-
nahmen zur Verfügung. Aufgrund eines Beschlus-
ses des Rates der EG vom 21. April 1970 wird
seit dem Haushaltsjah,r 1975 außerdem ein Teif
der Umsatzsteuer des Bundes an die EG a1s ei-
gene Einnahme abgetreten. Diese Einnahmen so-
wie Ausgaben der EG für Marktordnungsmaßnahmen
bleiben in der Vierteljahresstatisti.k unbe-
rücksichtigt. Sie werden mit den Ergebnissen
des Rechnungsjahres jeweils nachrichtlich
gemeldet.

Verqleichbarkeit der Daten

Da im'1.-3. Vierteljahr 1982 keine staatlichen
Krankenhäuser und Hochschulkliniken aus der
Berichterstattunq der Vierteljahresstatistik
ausgeschieden sind, ist der Vergleich der
Ausgaben und Einnahmen mit denen des Vorjah-
res nicht beeinträchtiqt. Das Ausgabevolumen
der nicht in der Vierteljahresstatistik er-
faßten öffentlichen Krankenhäuser und Iloch-
schufkfiniken mit kaufmännischem Rechnungs-
wesen dürfte im Jahr 1981 schätzungsweise
24 Mrd. DM betragen haben. Vierteljährliche
Angaben stehen für diesen Bereich nicht zur
Ve rfüg u ng.

Die Verglei.chsstörungen durch die tiefere
Untergliederunq der Ausgabe- und Einnahme-
arten im Gemeindeerhebungsbogen gegenüber
1981 wurden durch eine schätzungsweise pro-
zentuale Anpassung der Vorjahresergebnisse
weitgehend beseitigt (Tab. 1 ).

-8-



2 öffentliche Finanzen in den ersten drei Vierteljahren 1 982

Die öffentlichen Haushalte (Bund, Lastenaus-
gleichsfonds, ERP-Sondervermögen, Länder, Ge-
meinden und Gemeindeverbände ohne Hochschul-
kliniken und Krankenhäuser mit kaufmännischem
Rechnungswesen) haben in den ersten neun Mona-
ten des Jahres 1982 nach Abzug des Zahlungsver-
kehrs untereinander insgesamt 381,1 Mrd. DM

ausgegeben, 3r2 I mehr als im entsprechenden
Vorjahreszeitraum. Ihre Einnahmen erhöhten
sich gleichzeitig um 6,6 t auf 325,4 Mrd. DM,

woraus sich ein Finanzierungsdefizit in Höhe
von 55r8 Mrd. DM ergab. Ausschlaggebend für
die gegenüber dem Vorjahr um mehr aIs 8 Mrd.
geringere Deckungslücke war die günstige Ent-
wicklung auf der Einnahmenseite. Da sich hier-
bei in erster Linie der im '1. Halbjahr 1982 an
den Bundeshaushalt abgeführte Gewinn der Bun-
desbank auswirkte und die übrigen Einnahmen
weitaus geringer zu - oder sogar abgenommen
haben, dürfte das Jahresgesamtergebnis ungün-
stj.ger ausfaflen. Zur Deckung des Defizits
dienten eine Nettokreditaufnahme von 46r6 Mrd.
DM, Mittel der allgemeinen Rücklage von per
Saldo '1,3 Mrd. DM sowie Münzeinnahmen in Höhe
von 0,3 Mrd. DM. Die nach der Abwicklung der
Fehlbeträge aus Vorjahren (1,5 Mrd. DM) noch
verbleibenden Mehrausgaben von 9,0 Mrd. DM

wurden durch Kassenrnittel und Kassenkredite
gedeckt.

Die Personalausgaben als die vom Vofumen her
bedeutendste Ausgabenart nahmen mit 2r1 t nur
vergleichsweise gering zu und beliefen sich
in den ersten neun Monaten auf 1'16,4 Mrd. DM.

fn der relativ niedrigen Steigerungsrate kom-
men die gemäßigten Tariferhöhungen sowie spür-
bare Personaleinsparungen im öffentlichen
Dienst zum Ausdruck. Höher 1ag der Anstieg der
laufenden Zuweisungen an die öffentlichen Haus-
halte (+ 5r8 t) und beim laufenden Sachaufwand
(+ 3,5 t) während die faufenden Zuschüsse an
andere Bereiche aufgrund der Leistungskürzungen
im Soziafbereich deutlich geringer zunahmen
(+ 1r5 t). Immer noch sehr stark sind mit
25,3 * die Zinsausgaben der öffentlichen Haus-
halte gestiegen, eine Folge der noch wachsen-
den Verschuldung und des sehr: hohen Zinsni-
veaus der öffentlichen Schulden. Kräftig zu-
genommen hat auch die Da-rlehensvergabe - ins-
besondere des Bundes - an <len öffentlichen Be-
reich (+ 28,9 *)"

Erhebliche Rückgänge hatten im Berichtszeit-
raum die investiven Ausgaben von Bund, Ländern
und Gemeinden aufzuweisen. Die Sachinvestitio-

nen lagen um 12,7 t unter denen des Vorjahres.
Durchschlagend war hier insbesondere die Ent-
wicklung im kommunalen Bereich, der miL 22,2
Mrd. DM bzw. 70,5 t der größte öffentliche In-
vestor unter den Gebietskörperschaften ist.
Hier lagen a11ein die Bauausgaben um 13r4 I
unter denen der Vergleichsperiode des Vorjah-
res.

Auf der Einnahmenseite bestimmte die o.g.
Gewinnausschüttung rler Deutschen Bundesbank
weitgehend die Entwicklung. Sie bewirkte, daß
die laufenden Einnahmen der öffentlichen Haus-
halte um 5,2 t auf 313r1 Mrd. DM anstiegen.
Dagegen nahmen die Steuern und steuerähnlichen
Abgaben a1s wichtigste Einnahmenart lediglich
um 2,5 I zu.

Der Bund gab in den ersten drei Vierteljahren
1982 183,6 Mrd. DM aus, 3,8 t mehr als im
gleichen Zeitraum des Vorjahres. Am stärksten
nahm neben den Zinsausgaben (+ 23,6 *) mit
25,2 Z die Darfehensvergabe zu, die personal-
ausgaben erhöhten sich dagegen kaum (+ 0,4 *).
Auch die vom Volumen her sehr bedeutenden lau-
fenden Zuweisungen an andere öffentliche Itaus-
halte lagen trotz der hohen Zahlungen des Eun-
des an die Rentenversicherung und die Bundes-
anstalt für Arbeit mit 3,3 E noch unter der
durchschnittlichen Zunahme aller laufenden Aus-
gaben. Leicht unter dem Vorjahresniveau blieben
die faufenden Zuschüsse an nichtöffentliche Be-
reiche, u.a. wegen der Kürzung des Kindergel-
des. Stark rück1äufig zeigten sich mit i5,8 I
die Sachinvestitionen des Bundes, was insbeson-
dere auf die reduzierten Ausgaben für den Stra-
ßenbau zurückzuführen war.

Die Einnahmen des Bundes stiegen von Januar bis
September 1982 um 8,6 * auf 150,9 Mrd. DM" Die
mit 13'1,0 Mrd. DM größte Einzelposition der
Steuern und steuerähntichen Abgaben stieg un
2,4 Z. Für die einzeinen Steuerarten ergaben
sich sehr differenzierte Entwicklungstendenzen.
Kräftigere Zunahmen bei der Lohnsteuer, Körper-
schafts- und Tabaksteuer standen spürbare Rück-
gänge bei der Einkommensteuer und den Brannt-
weinabgaben gegenüber. Der Hauptgrund für die
Steigerung der Gesamteinnahmen ist aber in der
bereits erwähnten Gewinnabführung der Deutschen
Bundesbank vom April 1982 zu sehen, die um 8,2
Mrd. DM über dem Vorjahreswert l_ag (insgesamt:
10,5 Mrd. DM). Die Ablieferung der Deutschen
Bundespost schlug mit 3,0 Mrd. DM (+ 6,1 Z) zu
Buche.

-9-



Die Ausgaben der Länder betiefen sich in den
ersten drei Quartalen '1982 auf 156r8 Mrd. DM,
4,7 t mehr als im gleichen Zeitraum des Jahres
1981. Einen noch stärkeren Zuwachs aIs beim
Bund wiesen bei den Ländern die Zinsausgaben
auf (+ 30,8 t; 10,7 Mrd. DM), da sie die Kre-
ditaufnahme bei noch sehr hohen Zinssätzen
kräftigt ausgeweitet hatten. Die laufenden zu-
weisungen an öffentlichen Bereich, insbesondere
die an Gemeinden/Gv nahmen im Berichtszeitraum
ebenfalls erheblich zu. Sie lagen um 1,8 Mrd.
DM bzw. 7r7 t über den Zahlungen des Vorjahres.
Allerdings wirken sich darin in erheblichem Um-
fang Änderungen im Zahlungsrhythmus des kommu-
nafen Finanzausgleichs in Nordrhein-Westfalen
sowie die geänderte Veranschlagungs- und Zah-
lungsweise von Sozialhilfeleistungen in Nieder-
sachsen aus. Ohne diesen vergleichsstörenden
Effekt hätten sich die Zuweisungsausgaben der
Länder gegenüber 1981 nur etwa halb so stark
erhöht. l4LL 2,8 t stiegen die Aufwendungen für
das Personal relativ gering. Eine rück1äufige
Tendenz, allerdings weitaus schwächer aIs bei
den anderen öffentlichen Haushalten, zeigten
auch die Ausgaben der Länder für Sachinvesti-
tionen (- 3,4 t). Die Baumaßnahmen gingen da-
bei lediglich um 1,2 I zurück, weil in Teilbe-
reichen wie dem Hochschufbau sogar mehr aufge-
wendet wurde a1s in den Monaten Januar bis
September des Vorjahres (+ 5,1 t). Stark rück-
1äufig entwickelten sich dagegen die Vermögens-
übertragungen (- 5,2 *i 14,3 Mrd. DM).

Der Einnahmenzuwachs Iag mit 4,3 t nur halb so
hoch wie beim Bund. Der bei weitem größte teil
der Ländereinnahmen in Höhe von 139,0 Mrd. DM

entfief auf Steuern und steuerähnliche Abgaben
(97,1 rd. DM), die jedoch - wie auch bei a11en
übrigen Gebietskörperschaften - nur vergleichs-

weise geringfüqiq anstiegen (+ 2,9 *). Die lau-
fenden Zuweisungen von anderen öffentlichen
Haushalten - a1s weitere wesentliche Einnahme-
art - expandierten um 2,8 * auf 22,1 Mrd. DM.
während die Einnahmen aus investiven Zu$reisun-
gen (in erster Linie vom Bund) rück1äufig waren
(- 3,4 t).

Die Gemeinden/Gv. gaben mit 94,2 Mrd. DM sogar
0,1 I weniger aus a1s im gleichen Zeitraum des
Jahres 1981. Alferdings standen dabei einer Zu-
nahme der laufenden Ausgaben (+ 5,7 t auf 68,6
Mrd. DM) sehr starke Rückgänge im investiven
Bereich qegenüber. Erhebliche Minderausgaben
verzeichneten der Straßen- und Schulbau sowie
die Abwasserbeseitigung (Abnahme 14 bzw. 15 t).

3,9 * über dem vergleichbaren Niveau des Vor-
jahres Iagen die Einnahmen der Gemeinden/Gv.
in Höhe von insgesant 89r4 Mrd. DM. Dies war
weniger auf den Zuwachs an Steuermitteln
(+ 1,9 t) zurückzuführen, als auf die mit ?,6 t
erhebliche Zunahme der laufenden Zuweisungen
der öffentlichen Hand, doch dürfte dieses Ein-
nahmenplus in erster Linie durch die o.g. Ande-
rungen in Niedersachsen und Nordrhein-Westfa-
1en bedingt sein. Auch die Einnahmen aus wirt-
schaftlicher Tätigkeit entwickelten sich mit
+ 8,6 t noch relativ günstig.

Die Schulden der öffe.ntlichen Haushalte (ohne
Schulden bei Verwaltungen in Höhe von 33,1 Mrd.
DM) lagen am 30. September 1982 bei 573,,l Mrd.
DM und damit um 18,1 Mrd. DM höher a1s ein
Quartal zuvor. Der Bund (ohne ERp-Sondervermö-
gen) wies am Stichtag 295,9 t4rd.DM Schulden
auf, bei den Ländern !.raren es 177,0 Mrd. DM

und bei den Gemeinden/Gv. 95,2 Mrd. DM.
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VERAENDERUNG GEGENUEBER DET] f,EUEILiGEN VORf,AHRESZEITRAUN IN Z

72

6

4

o

12

6

4

o
Rf 1.Vf, 1.Bf 'l .-3,V1 RJ 1.VJ 1.HJ 1.-3.Vf, RJ 1.VJ 1.HJ 1.-3.VJ Rf 1.VJ 1.HJ 1.-3.VJ RJ

1940 19ö1 79ö2

FINANZIERUNGSSALDO 2)
MRD , OM

797A 7979

10

o

10

20

30

40

50

60

70

oo
1, YJ 1 .HJ 1,.3.Yf,

197S

1.Hf, 1.-3.YJ

1900
1.Hf, 1 Yf, 1 1.Hf, 1 Y]

1981 ts62

L)

2)

BUND , LASTENAUSGLE I CHSFONDS , ERP. SONDER V ERI1OEGEN , LAENDER , GENE I NDEN / G V . ; OHNE
BESONDERE FINANZlERUNGSVORGAENGE;ERGEBNISSE DER VIERTELfAHRESSTATISTIK,
EINSCHLIESSLICH SALDO DER HAUSHALTSTECHNISCHEN VERRECHNUNGEN U.AE,

ar-- 
-r§\\

t,--..-- --'
AUSGABEN

-\__ 
_itr

/n--
,/ etxxrxneu \

\
/-:II

U--n-eE'

\
\
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Ntmer
Aus gabe-/Einnahmeart

Tab. 4

8

Grupp ie rungsnmme r

Gemeinden/Gv

4A-46

43

44

45

4

5

6

1

Personalausgaben ..

Löhne und cehälter
Versorgunqsbezüge u. dql. .. ... . .

Beihilfen, Unterstützmgen u, dgl
Personalbezogene Sachausgaben,..

Laufender Sachaufwmd

Sonstige sächI. Verwaltungsausgaben ...

Militärische Beschaffmgen, Anlagen usw

Erstattungen an andere Bereiche

47t 42

519, 521

56

51

572

573

5i1 ,515,576

612

613

50-66,675-617 ,
717, 84

51,-55 ,67 ,685

11

72

Unterhaltung des unbeweglichen Vermögens

15

16

t1

57-54
(otme 519,521)

55

61

685

s. Fußn. a)

50-66 a)

s. Fußn. b)

23

26

27

28

2A

29

32

4

10

Sonstige Zuschüsse für Iaufende Zwecke 615-617,
1t7, 84 b)

Zinsausgaben

an öffentlichen Bereich BC0-8035

6

I

9

an andere Bereiche

an dle Sozialversicherung

804 ,808

an die Sozialverslcherung
f ür Ausgle ichs fcrderungen
an sonstigen Kreditmarkt

Allgem. Zuweismgen und Umlagen

an Länder

an Gemeinden/Gv

an Länder .. . . ..

an Gemeinden/Gv.

an Zweckverbände

a2r ,a31

822,832

423 ,824,A33

35

4l

38

39

40

an sonstigen öffentlichen Bereich

rrstige Zuweismgen u. Zuschüsse für Ifd. Zwecke

an öffentlichen Bereictr

an Bund

an LAF und ERP

61 -65
(ohne 612,513) 67 A-6'7 4 ,7 !O-

114,120-124,
823,824,833 k)

42

61L,62L
631 ,64r ,657
61 4 ,615 ,624-
625 ,634,635 ,
644,645,654,
655

622 ,632 ,642 ,
652

623 ,633 ,643,
653

61,1 ,627 ,531 ,
647 ,657
616, 626 ,
636,646 ,656

43

Fußnoten srehe S. 1E
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Tab. 5 Bund./I,änder

4 Zuordnungsschlüssel für den Tabellenteif

1

2

3



Nr[mer

an andere Bereiche

Gruppie rungsnume r

cemeinden/cv.Tab. 4

69

72

73

74

x

x

x

x

7

44

47

50

53

54

55

56

6A

63

66

t2

13

18

11

L9

20

t4

16

Renten, Unterstützungen u.ä. an natürliche Personen

an Sonstige im In- und Ausland

66,68
(ohne 685)

681

66,682-6A4,
686,687

681

561-663,682 ,
683

684
666,686

70 ,775 ,7 t6 ,
725-727,13-78

73-18

il öffentl. Unternetmen, soweit nicht durch lfd.
Betrieb bedingt

Sonstige an Unternehmen . . ...

m soziale u.ä. Einrichtungen
an Aus l&d

Funktion 72

Funktion 12

Funktion 13

Füktion 31

Funktion 62

74,715,716,
7 25-7 27

932,935 ,94-96

94-96

Einzelplan 2

Abschni-tt 70

Abschn. 63-66

Rest].EpI. u.
Absctmltte

932-935

980-984

15

16, 2L

Ausgaben der laufenden Rechnung

/. zahlmgen von gleicher Ebene

S achinve s tit ionen

1i

Bawaßnatmen

Hochschulen
Einrichtugen des Gesundheitswesens .....
Enerqie- und wasseruirtschaft, Kulturbau

Abwasserbeseitigung

Straßen

übrige Auf gabenbere lche

Erwerb von Sachvemögen . . .. .

Erwerb von unbewegl. Sdchen

Erwerb von bewegl. Sachen .

Ve mögen s übe rtr agun gen

zuweisungen md zuschüsse für Invest-itionen

an öffentlichen Bereich

an Bund.

ah T ini^r

an Gemeinden/Gv. ,..
an Zweckverbände .. .

an sonstiqen öffentL. Bereich

75

76

19 Restllche
Funktionen

82

85

86

8l

90

91

92

93

94

22

95 23

Iiußnoten siehe S.18.

21 81 ,82

81

88 1 -887

881

882

883

887

884 ,885 , 886

Tab. 5
Ausgabe -/Einnahmeart

Blrnd/Lander
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m andere Bereiche 985-987

4 Zuordnunqsschlüssef für den Tabellenteil-



N].]mer

4 Zuordnungsschlüsse1 für den Tabel,l-enteil

Sonstige Vermögensübertragmgen

Grupp i e rungsn]ffer

Gemeinden,/GvTab. 4

98

99

100

101

ta4

111

24, 25

24

27

2A

29

31

33

691-693

692

691,693

697 -699

691

990,99r

990

930

979

an öffentlichen Bereich

an Länder

107

110

25

an Bund und Gemeinder/Gv

an andere Bereiche

an Unternelmen

an Sonstige im Tnlild

m mdere Bereiche

Emerb von Beteiligmgen u. dgl

698

699

991

an Ausland

Darlehen

an öffentlichen Bereich

an Länder
an Gmeinden,/Gv. ...
an Zweckverbände ..
an sonstlgen öffentI. Bereich

851-857

1t2
113

1L4

115

852

853

857

851 ,854,855,
856

86,87

B3

58

581

584,585

582,583 ,581

59

592

591, ,596
593

595

s. Fußn. c)

92 c)71"6 26

119

122

725

t26
727

Tilgungsausgaben an öffentlichen Bereich . . .. .

an Büd
an LAF ud mP ...
an L:inder, Gemeinden,/Gv. und Zweckverbände

91A-97 3

91 4,978

734

131

137

144

141

742

743

128

144

/- zahlungen von gleicher Ebene x

x

x

x

x

30

32

Ausgaben der Kapitalreclmung

Ausgaben (ohne besondere Finanziermgsvorgänge)

Besondere Finanzi

Schuldentilgung m Kreditmarkt

Rückzahlung innerer Darlehen

892,91, 974,
978, 979, 992

an die Sozialversichermg
an öffentliche Unternehmen und Auslmd
f ür Aus gIe ichs forderungen
an sonstigen inländischen Kreditmarkt

145

34

35

Fußnot-en siehe S.18.

tab. 5
Ausgabe-/Einnahme art

Büd./Länder
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Zuführungen an Rücklagen 9L 91,



Bmd/LänderTab. 5/ 6
Ausgabe- /Einnatme art

Nl:]mer

4 ZuordnungsschfüsseI für den labgllen'!e:i!

Deckung von Vorjahresfehlbeträgen

zu- und Absetzugen

./. Sonderhaushalte

./. Bruttostellungen

+ Nettostellungen ..

HaushaLtstechnische Verrechnungen

Bewirtschaftete Fremdmittel .. . ..

39 S teuerausg le iche

Gruppie rungsntmer

cemeinden/cv

96 492,992

Tab. 4

148

151

752

1s3

t56

151

160

162

163

!64
L b5

166

161

168

r69
170

17L

112

L/7

36

37

38

4A

41, 42

Stme lt.

x

98

011-014
01s . 015

o71

a2L-C49
0s1-069
07 1 -089

09 (ohne 092)

d)

x

0 (ohne 092)

r5L- 157

538 aus A 14;
679,64;717 aus
UA 291 i 78 aus
UA 480; 481.488
809,810 ,875 ,85 ,
90

679 ,6A,8A9 ,96 ,90
638 aus A 14 t'717
aus UA 291178
aus UA 480,481,
488

00-03
('/.810,81s)

000 ,001

003
('/.810.81s)

003

810 (81 s )

01

024

o02,a2
(ohne 024),03

13-75 ,27 t22l
24-26 d)

Abschlußnachweisung der Kassen

L2

44

45

46

47

Steuern und steuerähnliche Abgaben

Einkomen- und Körperschaftsteuer
Umsatzsteuer
Gewerbesteuerwlage .

Bundessteuern
Landessteuern
Gemeindesteuern der Stadtstaaten
Steuerähnliche Abgaben

Grundsteuer A und B

Gewerbesteuer netto .

Gewerbesteuer nach Ertrag ud Kapital
- Gewerbesteuermlage

cemeindeanteil an der Einkomensteuer .. . .

Grunderwerbsteuer, zuschlag zur Grunderwerbsteuer

Sonstige steuern md steuerähnliche Einnahmen . ..

Einnahmen aus wirtschaftlj-cher Tätigkeit, Ersatz von
sozialen Leistungen

zinseinnatmen

vom öffentlichen Bereich .'.....

von Ländern

von Gemeinden/Gv. .

von Zweckverbänden.
vom sonstiqen öffentl. Bereich

von anderen Bereichen

L74

117

t18
119

180

181

182

Fußnoten siehe S. 18

152

153

157

t51 ,154-756

1b

s. -Ful]n. e)

s. Fußn. h)
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4 Zuordnungsschlüsse für den Tabellenteil

Nl']mer Grupp ie rmgsnume r

Gemeinden/GvTab. 4

183

186

781

50, 51

53

54

48

49

Allgem. Zuweisungen und Umlagen

vom Bund

von Ländern ... .

von Gemernoen/GV

Sonstiqe Zuweisungen u. Zuschüsse.f. Ifd. Zwecke

vom öf fentlichen Bereich

vom Bund für Ausgleichsforderugen
Sonstiqe von Bund, LAF, ERP ......

von Ländern ......

von Gemernden,/Gv.

von Zweckverbänden

272

Fußn. f)

060

o41 ,051 ,O6L

452,A62,072

050, k)
164-164,
1,7O-1,14 , 

"1204-244,
230-234

060,16A,170,
2AO | 23A

161 ,11 1 ,241 ,
23L

t62,172,2A2t
232

s. Fußn. g)

163 ,164 ,11 3 ,
17 4,2O3 ,2O4 ,
233,234 q)

165-761 ,

205-2A7 ,
235-237 h)

|a-12 L)

1A-L2

52

211 ,2t4,215,
221 ,224,225,
231 ,234,23s ,
241 (ohne
FD 92L) ,244,
245 ,251 ,254,
255

222 ,232,242 ,
252
,12 €\ all

)t1 )\1

211,227 t237 ,
241 ,257
276,226,236,
246,256

241 (Ft 921)

1,12,26 ,28

X

(otne 212 )

13

131,L32
133 ,134

190

1,97

194

19'7

200

201

204

55

56

57

58

59

247

210

2r3

2L4

217

5B

von sonstlgen öffentI. Bereichen

von anderen Bereichen

/. zahlungen von gleicher Ebene

Einnahmen der laufenden Rechnung

Sonstige Einnalmen der iaufenden Rechnmg

Gebühren, sonstige Entgelte

Sonstige Verwaltungseinnahmen und Erstattungren von
anderen Bereichen

17t,!13,1t9,21

t11

113,119,21

x

60

x

x

224

223

224

67 Veräußerung von Vermögen . .. .. .

Veräußerung von Sachvermögen
Veräußerung von Beteiligungen

Vermögen sübertr agungen

Zuweisungen und zuschüsse für Investitionen

vom öffentlichen Bereich

33,34

225 62

Fußnoten siehe S. 18
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Tab.5
Aus gabe-/Einnalme art

Bund/Länd.er

33 36A-364



Nlmer

Tab. 4

228

23L

237

240

63

64

65

66

67

243

244

245

246

250 68

253

256

257

69

10258

261

264

7t

267

214

271

272

273

276

271

72

73

74

75

16

Fußnoten siehe S. 1 8.

Tab.6
Ausgabe -/E inn ahme art

Bund,/Länder

4 ZuordnungsschlüsseI für den Tabeflenteil

Grupp ierungsnrmer

cemeinden/cv

vom Bund

von Ländern
von cemeinden/Gv. .

vom sonst. öffentl. Bereich

von anderen Bereichen

Sonstige vermögensübertragungen

vom öffentlichen Bereich .. ..
von md.eren Bere ichen

331

332

333

334-337

34

360

361

362

363,364

35,365-367

291-293
297 -299

Darlehensrückf1üs se

vom öffentlichen Bereich

von Ländern ......
von Gemeinden,/Gv.

von Zweckverbänden

vom sonstigen öffentl. Bereich

von anderen Bereichen

Schuldenaufnahmen beim öffentlichen Bereich ...

bei Bund, LAF und ERP ...
bei Ländern, Gemeinden/Gv. und Zweckverbänden

,/. zahJ-ungen von gleicher Ebene

Einnahmen der Kapitalrechnung

Einnafunen (ohne besondere Pinanz ierungsvo rgänge )

Besondere Finanzierungsvorgängc

Schuldenaufnahmen m Kreditmarkt

bei der Sozialversicherung .. .

am sonstigen Kreditmarkt . ....

rnnere Darlehen .. . .

Entnalmen aus Rücklagen

Überscnüsse aus Vorjahten .. .. . .

Münzeinnalmen.....

112

t73
t77

111 ,17 4-176

14,14

11 1-77 7

36

092

s. Fußn. j)

32 t)

311-315,317

377 ,374,315
312 t3t3,3t7

32

32 (ohne 322)

310-37 3

x

3!,3'74,378,
379

314,318

379

31

x

x

_17 _



4 Zuordnunqsschlüsse1 für den Tabeflenteil

Nl.]mer Grupp ierungsnllmer

Gemeinden,/cvTab.4

278

279

28A

./, Sonderhaushalte

./. Bruttostellungen

+ Nettostellugen ..

Haushaltstechnische Verrechnungen

Zu- und Absetzunqen

Bewirtschaf tete Fremdmittel

x

x

38

77

169 ,209,27 ,28,
30r810,815,
160 aus A 14,
160 aus UA 480,
161 aus 291,
481,488

169,2A9,27 ,28,
30,

160 aus A 14,
150 aus UA 480,
t6L ars 29L,
481 ,488

S teuerausgle iche

283 Swe It. Abschlußnachweisung der Kassen

a) Einschl. Unterhaltung des unbeweglichen Vemögens
(crNrn. 50, 51) ohne weitere Finanzausgaben der
ceme.inden (GrNr. 84 ) .

b) Einschl. Erstattmgen a andere Bereiche (GrNrn.
675-677) üd weitererFinanzausgaben (crNr. 84).

c) Einschl. Darlehen an öffentlichen Bereich.
d) Elnschl. sonstiqer Verual-tungseinnahmen (crNr. 15),

C€Eeinden,/Gv. ej-nschl., Bund u. Länder ohne sonstige
Iaufende Zuschüsse von anderen Bereichen.

e) finschl- Zinseinnalmen vom öffentlichen Bereich
lciNrn. 20O-2A4).

f) Einschl. AIlg. Zuweisungen von cemeinden (cr.Nr.213)
g) Einschl. Zahlungen von Zweckverbänden (GrNrn. 163,

113,2A3,233).
h) Einschl. Erstattungen (crNrn. 765-161) md Zins-

einnahmen von anderen Bereichen (crNrn. 2O5-2A7) ,
ohne sonstiqe laufende Zuschüsse von anderen Be-
reichen (GrNrn. 24-26 s. Fußnote d).

i) Ohne sonstige Verwaltungseinnallnen (s. Fußnote d).
und Erstattungen von anderen Bereichen (s. Fußnoteh)

j) Einschl. Darlehnsrückflüsse vom öffentlichen Bereich,
k) Nur in Tabelle 4-

79 810,815

Tab.6
Aus gabe -/Einnahme art

Bund/Länder
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Lfd
Ausg abe-/Ei nn ahmeart

Personalausgaben ..,
Laufender Sachaufwand
zinsausgaben ..

an öffentlichen Bereich
an andere Bereiche

Laufende Zuweisungen und Zuschüsse,
S chuldend ien sthi I fen

an öffentlichen Bereich .... ..
an andere Bereiche

abzüg1ich Zahlungen von gleicher Ebene
Ausgaben der laufenden Rechn ung
Sachinvestitionen ..

Bawaßn ahme n
Erwerb von S achvermiben

vermögensüber tr ag ungen
an öffentlichen Bereich
an andere Bereiche

Da rlehen
an öffentlichen Bereich
an andere Bereiche

Erwerb von Beteiligungen .....
Tilgungsausgaben an öffentlichen Bereich
abzüglich zahlungen von gleicher Ebene .

ungsvorganqe

Steuern und steuerähnliche Abgaben .
Einnahmen aus wirtschaftlicher Tätigkeit
zi nse i nnahmen

vom öffentlichen Bereich
von anderen Bereichen

Laufende zu$reisungen und zuschüsse,
S chuldend iensth iI fen

vom öffentlichen Bereich
von anderen Bereichen

Sonstige Iaufende Einnahmen
abzüEIich Zahlungen von gleicher Ebene
Einnahnen der laufenden Rechnung . ... .@......
Vermögensüber tr ag ungen

vom öffentlichen Bereich
von anderen Bereichen ...

DarlehensrückfIüsse.
vom öffent.lichen Bereich
von anderen Bereichen

Schuldenaufnahmen beim öffentlichen Bereich
abzüglich zahlungen von gleicher Ebene ....
Einnahmen der Kapitalrechnung .
Einnahmen ohne besondere Finanzierungsvorgänge .

Saldo der haushaltstechnischen verrech-
nungen u.ä.

Finanzierungssaldo . . .
Besondere rinanzierunqs;;;;;;;;' "

1 Ausgaben und Einnahmen der öffentlichen
Mi 11

Bund

1981 I )

Aus

NT

1

2
3
4
5
6

25
26
27
28
29
30

38 333,3
17 983,5
't0 382,'t

134 t4
10 248,3

37 996,4
17 591 ,0
8 117,5

9'l ,8
I 025,1

19't ,6
840,7
r66,3

8 155,8
7 351,5
3 996, r

5 156,;

55 84Ar7 760,1
433,1
327 ,0
529 ,3
935,6
173,6
523 ,6
650,0
823,0
75s,3
067 t7
862,7
608,4
254,3

223,0
831 ,9
978 ,1
913 ,7

3 996, 1

15 486,4
213,928

7
8
9

10
11
12
l3
14
15
16
17
l8
19
20
21
22
23
24

195,4
653,3
749,3
798,9
632,3
324,2
308, 1

004, s
999,7
004,8
837,3

27 96',t ,2
15 562,74
12 398,4

49 165,7
1 't72,6
1 507,4

265,2
4 569,4
1 54't,0
3 028,4
1 657 ,9

685,8
972,2
255,7

47 717,4
1 821 ,9
1 549,3

272,6
4 994,9
1 956,8
3 028,1
1 336,7

376,4
960,3
303,3

I 456,7
56 174,1

31
24
20

101
12
'10

2
1'l

4
6
3

2
1

4

54
30
24
20
97
14
1'l

2
12

5
7
3

3

5

123

12 727 ,7

tzb

851,5
985,8
s86,3
280,9
980,4
360,9
159,8

907
151
558

90
468

44
498
4 95

10 99

I 255,7
57 421,4

Ein
44

1

90
6

9
2
6
2
4

88 819,6
6 444,7

493,s
66,s

427 t0

a: gg:,gb)t)
1 259.4

161 t4
83,3
18,1

b)736,4
820,4
141,6
62,0
79,6

3l
32
33
5C

35
35
37
38
39
40
41
42

44
45
46

47

48

49
50
5',1

53
54
55
56
57
58
59
60

22
21

,l

6
20

106
2

4
1

1

21
20

37
36

+

457 t1
032
425
710
749
035
142
520
350
169
832
233
599

,o
,1
,5

2

,1
2

,0
,6

,9
,6

2

,3
,4

22
20

1

6
20

103
1

6
5
1

1

167 ,4
833,1
334,3
187,3
529 ,3
583 t2
049,6
312,6
079,2
233 ,4
203,2
246,0
9s7,2
514,0
83r,9
247 ,4
830,5

156,9
86 t2
80,7

053,4

48 005, r

48,7
2,6

2,6
322 ,6
171,6
15r,0

136,7
79,6
57,0

848,3

4'1 683,3
31,1
6,8

6,8
250,8
162,8

98 ,0
2
0
7
3

3
106

- 304,7
15 47 1 ,',|

+ 480,8
16 602,3

+ 14,2
- I 178,0

r0 119,3
10 119,3

373,9
48 379,0

,+ 21 ,9
- 9 020,5

14 686,
14 586,

24 269,0
24 186 t7

298 ,6
47 981,9

Finanz ier ung s

Schuldentilgung il Kreditmarkt ...
Rückzahlung innerer Darlehen ... ..
zuführungen an Rücklagen
Deckung von Vor jahresfehlbeträgen

Einnahmen . ..
Schuldenaufnahmen am Kreditmarkt
lnnere Darlehen
Entnahmen aus Rücklagen
Überschüsse aus vorjahren .....
Münzeinnahmen ... .,,

Kassenmäßiger über schuß (+)/ Fehlberrag (-)

1) Der Berichterstattung des BMF für das 3. Viertel-
jahr 1982 angeglichen.

2) Durch methodische Angleichung, Abweichungen zu den
berei.ts veröffentlichten Daten.

a) Einschl. Ergänzungszuweisungen 3. Vj 1982t
336,8 MiII. DM, 3, vj 1981 : 310,3 MiII. DM) .

b) Einschl. MehrwertsteueranCeil für Ergänzungszuweisun-
gen (3. vj 1982: 336,8 MilI. DM, 3. vj 1981: 310,3
MitI. Dlr).

Au sg aben 193,7
281 ,8

4,1
217,2
690 ,6
549 ,2
806,s

2,1
758,3

0,0

984,4

415,6
624,6

1,2
321 ,8
468,0
265,7
520 ,6

2,6
554,0

0,0
188,5
247,8

15
14

36
35

+4

0

:

+
82

562
;
5

23 220,0
23 O31,5

188,5
+ 4 922.7
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1982 1981 1982

aben der ta



Haushal,te nach Arten und Körperschaftsgruppen
DM

Lastenau sgleichsfonds

1982

gaben

Lfd.
Nr.

3. vierteljahr

1

2
3
4
5

0

119,2
163,1
267 ,7

4 593.6
3 1 696,5

5737s,3
0,0

149,0
s18,0

10,0

415r0

127 ,4

128,4

717,0
845,3

0,1

509 ,7

509,7

1,0
127,4

145,7
1 45,7

961,9
1 030,5

1,3
67,4

67 ,4

425,1

425,1

382 ,3

395,0
396,0

;

U

0
0

0

21 258,8
4 638,2
3 479,9

77,2
3 402,6

21 107 ,24 607 t9
2 660,4

48,2
2 612,3

I 733,4-\
5 629,3'l
1 393,5

43 ,6
1 349,9

I 876,9
5 502,6
1 609.2

57,2
1552,0

356, 0
15,9

340,1

357 ,0

113 ,2

9,0

122 ,2
479,2

nahmen

1,0

377,0
376,0

387,0

'102,2
489 ,2

übers icht

113,2
9r0

139,0
10r0 't15,9

99 r5
616,3

1,1

950,4
140,6
809,5

11,6

58

368
9

3s9

369 6

14 956,5
I756,1
6 200,2

676,5
43 656,9
2 329,1
r 808,6

520,5
5 408,5
3 037,2
2 371,4
1 138,6

66 ,2't 072,5
1 145,7

179,0
4,4

10 197 ,6
53 854 ,5

3r5
9,9
3,5
3,6
5r3
2,6
6,9
5r8
7,9
2,8
5,1
6,6
1,4

12 575,2
6 860,6
5 714,6
5 435,3

23 127,6
I 530,6
7 008,2
1 522,4

913,2
421 15
491 ,7
315,8

14 28
846
5 81

62
4? 03
228
1 77

50
669
333
336
1 18

9

1 593
131

3
128

7 988
7 195

793
1 583

623
43 740

79
2 174
2 126

47
298

38
260
293

5

1 I 894,6
6 467,8
5 426,8e)
5 089,5

22 561,2
r0 069,0
I 197,4't 871 ,6''

991,2
455,7
535,5
379,2

6
7
I
9

10
11

12
13
't4
15
l6
17
18
19
20
21
22
23
24

25
26
27
2S
29

139,0

1 095,2
18 8,6
118,8

5,0
10 469,6
52 505,0

315,8
182,8
101,9
267 ,7

9 776,6
32 904,2

379,2
224,3e)
104,2
315,1

r 1 45'l ,8
34 0',13,0

: 'l ,0
273,1

3,3
269,8

34 155,5d)
1 66 1,0

123,3
3r6

119,5

0633 4
6
2
2
0

6
U

5
3
6
2
2
7
9
8
1

0
6
0
7
7

7 1t 199,1 11 919,1.r3 229,8 3 029,9-
1,0

1,0

o,;
219,6

1,3
218,4

2r4
2,4

0,2

408
408

0
0

I 083,0
7 233,5

849,5
1 657,2

676,5
45 003,4
I 088,'l
1 839,8
1 788,0

51,9
779,0

32 ,0
747,2
279,4

4,4
3 982,2

48 985,6

'l 3 830, 1

13 336,2
493,9

3 990,9
5 436,3

27 002,9
I 001,5
3 677,6
2 562,6
1 115,0

119.2

r 3 63',r,9
13'148,'l

30
31
32
33
34
35
35
37
38
39
40
41
42
43
44
45
46

1,0,,:

102
30
72

7,;
483,8

3 748,5e)

116r0
45 ,0
71 ,0

5 08 9,6
26 337,5

939,0
4 ',t31 ,1
2 952,3
1 178,8

103,1

103,1
220 ,4
3',16,1

5 077,5
31 415,0

27 4,3
4,0

222 19
0,3

;
0
2

r15,0
531 ,0

513,7
788,0

425 ,4
648,3

- 5?,3

2 840,
46 580,

50,9
0,0

+ 'tl.7
1 196,0

+ 9,2
- 2 588,8+ 10,0 + 13,0

3
2-5

338
207

+ 457 14
- s 456,9

47
48

58
59
60

9
9

372,7
37 2,7

87
87

4 162,1
3 70 3,0

3 324,1
3 136,2

2 199.8
1 747,1

4r1
208,6
240 ,1

3 858,0
3 482,9

2,1
383,0

1 884,0
1 281 ,2

1,2
309,3
292,3

3 '102,6
3 206,9

2,6
493 ,1

- 770,2

49
50
51
52
53
54
55
55

8,6
450 ,5

9 139,5
I 764,2

12,5
175,7

I 947,1
I 886,2

+ ro,; + 13,; + i6s,; - 74,;

c) Einschl. Ausgleich für das Steuerentlastungsprogramm
und die Erhöhung des Kindereldes.

- 230.0 + 156,0 + 47212

d) Nach Abzug der zahlungen zum Ausgleich der finan-
ziellen F'olgen des steuerentlastungsProgramms und
der Erhöhung des Kindergeldes.

e) Auf Methode von 1982 umgerechnet,
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1 Ausqaben und Einnahmen der öffentlichen

Lfd
Bund

Mi 11.

Aus

Ein

1981 1)

25 44s,3
23 624,0
't 5 111,7

15 111 t7

Nr

Personalausgaben ...
Laufender Sachaufwand
Zinsausqaben

an öffentlichen Bereich
an andere Bereiche

Laufende Zuweisungen und zuschüsse,
Schul-dendi ensthilf en
an öffentlichen Bereich
an andere Bereiche

abzüglich Zahlungen von gleicher Ebene
Ausgaben der laufenden Rechnung . . . ..
Sachi.nvestitionen ..

Baw aßn ahmen
Erwerb von Sachvermiigen

Vermirg ensübert ragungen
an öffentlichen Bereich
an andere Bereiche

DarI ehen
an öffentlichen Bereich
an andere Bereiche

Erwerb von Beteiligungen
Tilgungsausgaben an öffentlichen Bereich .
abzügIich zahlungen von gleicher Ebene ...
Ausgaben der Kapitalrechnung ,
Ausqaben ohne besondere Finanzier ungsvorg äng e

261 ,
613 ,
647 |
151 ,
1 13,
453 ,
081,
382,

828,
891 ,
980,
010 |
910,
958,
oo q

074 |
958,
072,

72
58

302
36
28

1
30
t3
16
12

3
I
,|

231 ,3
544 t9
244 ,9
485,0
046 ,5
399 ,0
647,5
735,2
993,8
741 ,4
134,7
151 ,7
977,0

925,4
181.1
743,9
588,3
852 ,4
735,9
s',t 0,9
551,8
959 t1
051 ,4

5 074,
7 5571
5 200.
2 5e8l
2 611,

712,

14
66

369
24 075,6 23 2C7 ,1

183 596,84) 176 956,1a)

442
836
024
317
647

15
54

,9
,8
,7
,6
,1

114
53
2"1

27

004 .5
003,4
94s,8
323,0
622,8

25 557 t1
24 383,4
18 613,6

159
3

3

18 673,6

7
8
9

10
11
12
13
't4
15
l6
17
l8
19
20
21))
23
24

172
98

61
317

31

5
29
13

1

3
I
7
8
1

0
1

I
3
5

4
1

0
8
3

9
7

90 907 .0
s: sag , za)
37 358,3

16s
93

89 558,o
51 834,1
37 734,0

104 t3
228,4

228,4
406 t8
338,1
068 ,7

127 g2A,Ab)

5 649,1
171 ,8
149 ,6
628 ,2

a)

749
662
121

464,s
217,8
246 ,1

2 451 t3

137 271,6,;
,7
.:

53
4
3

;
0
9
,l

1

6
5
7
9
8

940
12 63212

4

6
3
2
,|

14
63

381

4
1

-14

12
325

3
1

14
10

305

687,3
855,5
848 ,5
610,5
095,5

25 Steuern und steuerähnliche Abgaben

Einnahmen aus wirtschaftlicher Tätigkeit ...
Zinse innahmen

vom öffentlichen Bereich
von anderen Bereichen

Laufende Zuweisungen und Zuschüsse,
Schuldendi ensLhi Ifen
vom öffenttichen Bereich
von anderen Bereichen

Sonstige laufende Einnahmen
abzüglich Zahlungen von gleicher Ebene ... ..
Einnahmen der laufenden Rechnung@
Vermi!ensübertr agungen

vom öf fentiichen Bereich
von anderen Bereichen

DarlehensrückfIüsse.
vom öf fentlichen Bereich
von anderen Bereichen

Schuldenaufnahmen beirn öffentlichen Bereich
abzügIich Zahlungen von gleicher Ebene .....

259 137,4 252 827,8 130 958,4 b)c)
28 1A3,2 18 497 ,5 14 089, 1

1 E37 ,7 1 744,6 755,2
211,2 190,8 158,9

1 626 t5 'l 553,8 586,3

26
27
28
29
30

31

33
34
35
36
31
38
39
40
41
42
43
44
45
45

66
62

4
18
61

313
4

15
12

3

858,6
394,9
473,7
580,5
451 ,7
07s ,8

374,9
126,5
248,4
329 t9
519,0
710,9
463 ,1
o74,3
329 ,3
40s,'l

63
59

3
16
58

294

031,5
045 t4
985,1
991 ,3
244 ,9
841,8

663,4
209,8
453 t6

2 783,6

3
t6
12

3
4

r05,0
r73,8
649.8
524,0
485,6
547 ,2
838,4
572,4
848 ,5
488 ,3
335,1

't 49

10,5
358,3
355.8
002,5

1 678,s
150 928,2

+ 70,0
- 32 598,6

36 o't2,5
36 O72,s

55 364,7
65 098,r

266,;
- 3 306,4

'139

Fi nan zierungs

739,5
011 ,',|

74 508,3
74 148,0

249
3C9

10

Einnahnen der Kapit-alrechnung . ..
Einnahmen ohne besondere Finanzier

47 Saldo der haushaltstechnischen Verrech-
nungen u.ä.

Finanzierunqssaldo.
Besondere Finanzierung svorgänge

Au sgaben
Schuldentilgung il KreditmarkE ........
Rückzahlung innerer Darlehen
Zuführungen an Rücklagen
Deckung von Vorjahresfehlbeträgen . .. . .

Einnahmen
Schuldenaufnahmen am Kreditmarkt .. ....
Innere Darlehen ....
Entnahmen aus Rücklagen
Überschüsse aus Vorjahren .
I'lünzeinnahmen ... ..

Kassenmäßiger überschuß (+)/ Fehlbetrag (-)

48

1) Der Berichterstattung des BMF für das 1. - 3. Viertel-
jahr 1 98 2 angegl ichen.

2) Durch methodische Angleichunq. Abweichungen zu den
berei.ts veröf fentLichten Daten.

49
50
51
52
53
54
55
56

58
59
60

449 t1
491 tO

16,6
663,2
278,3
201,4
102,5
68,8

997,6
234,1
266,6
037,6

55

56 53
49

+ 69,4
- 37 875,6

36 572,0
36 572,0

9,9
12
78

- 227 t5
- 63 986,9

1

1

103
100

2
1

107
104

653 ,2
716,0

18,3
091,5
837 ,4
349 ,
4s6 ,

8,
735,
2111
360 ,

1

9
0
I
9
3
09

2 2

- 10 301,
360,3

+ 6'0,7

. vj 1982:
32 ,7 MiII.

a) Einschl. Ergänzungszuweisungen (1.
1 731 ,A r\Iill. DM, 1 . - 3 . vj 1981 :
DM) .

-3
T1
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Hausha]te nach Arten und Körperschaftsgruppen
D[t'l

IEstenausg Ie ichsfonds

1982

1. - 3. Vierteljahr

g aben

9,0 10,0
55 013.3
13 378,'.l
10 674,4

203,6
10 470,6

63 228,5
't2 794 ,0
8 163,8

173,2
7 990,5

25 872,5
17 063,6
5 345,4

174,0
5 171 ,4

25 330,7't6 573,1
4 493,O

149,8
4 343,2

Lfd
Nr

2,1
331,5

331,5

10,0

2,3
177 ,4

1'17,4

'10,0

'10,0

537,2
29,3

5O7 ,9

1 425,3
I 970,8

- 918,2

408,4
408,4

1 47s,0
1 475,0

44 530,6
2s 819 ,8

e)

e)

1

2
3
4
5

212
26

185

342

342

1 254 tO
21 ,0

| 227 ,A 10

343

2 194
356

1 838
51

2 245
2 589

7',10 ,
922,
674,
358,
205,

294,
858,
435.
503,
162,
340 ,
426 ,

426 ,4
980 ,6
445,9
866 ,6
746,1
546,2
255,9
290 ,3
074,5
8O4 ,9
269 ,7
476,4
230,3
246 t1
398,o
485 ,2

12 ,4

6
7
I
9

10
11

12
13
14
l5
16
17
18
19
20
21

22

24

42 35 601,
19 217,
'15 383,
1s 239,
68 644,
22 179,

32 517,5
17 389,6
15 128,0
13 987,4
64 921,0

5
9
6
1

0
7
0
7
I
3
5

:

4,
5,
0,
7,
3,

9
,:

,;
,0
,3

,4
,0

23

1 221 ,0 1 264,O 189,5 1

'18

1

4
1

14
7
6
3

3
1

18
,l

124
5
4
1

15
7
7
3

I
4

6
4
9
5
4
6
9
5
6
9
6
2
6
8
4

4 700 t1
1 922,4

129 760,1'l 'l 59,9
s 417 ,4
5 250,5

156,9
1 675,7

94,2

zb

26

2

2
0

0

37 3,;_

373,0
25,0_

25,0_

194,;
'I ,0

30 ,0
,o ,:

343,0
14'l ,0
202,0

25 838,3
20 421,2
5 4'r 7,1e)
2 655,5
I 114,3't 541 ,2

794,02 ü8,;
338,s

2 300,1
60,7_

2 699,3
2 889 ,0

745,8
428,9
389,6
680 ,7

25 564,1
94 208,1

't94 ,0
516,2"'
370 ,3
761 ,6

29 412,6
94 339,6

17 69
448
250
1 11
'l 38

74

85
83
39
65
60
26
46
81
22

422
509
680
938
404

36

368,;
1 589,2

nahmen
't ,0

398,;
1 662,0

516
9

25 089
156 764

'18 ,0
564,7

2s 189,8
24 970,9

24 967,9
149 714 t1

3

5

- 1,0 97 060 ,1 
d)

4 998,5
409 ,6

l0 ,6
399,0

94 357,0
4 549 ,7

425,7
'11 ,9

414 t7

25
26
27
28
293,0

't7 3 ,O
'17 1 ,0

2ro
19 ,0

5,2_

0,7_

545,5
0,3

a1

21
2
4
,l

125

754,0
484 ,0
270 ,o
298,1
865,5
518,7
191r1
585,9

'l 5
11 0
'15 2
764
27
99
58

72
z

10
7
a

37 634,8
36 167,4
1 467 ,4

10 222,2e1
13 987,4

708,
808,
329 |
176,
153,
355,

31 117,9
9 012 ,9

40 490,
38 905,

+

30 543,0
I 296,2"'

291,2
93r0

198,2

312,2
1 522 t2

über s icht

- 67,0

- 67,0

3,0

- 94,0

- 94,0

374,0
1 568,0

2,7
669 ,9

31 ,7
638,2

5,0
5,0

2,1

579,8
4,7

- 322,5

3,0

3,0

19s,0
193,0

2,0,,,:
210 ,0

1,0
20 r0
20,0

24 514,4
22 081,5

7
3
5
5
0
5

8
6
2
8
,l

z
4
9
0
0
6

;
4
7
6
9

30
3',I

32
33
34
35
36
37
38
39
40
41
42
43
44
45
45

2 432,9

1 425,0
68 ,5

1 356 ,5

1 s82,0
76,0

1 506,0

1 586 ,7
2 266,5

I 58'l ,6
953,7

9,6
9 197 ,1

138 957 ,2

35s,s
574,0
76',l ,6

13 315,7
86 024,4

5 443,3
142,6
945 ,3
99,6

845 ,7
998 ,4

12,4
7 705,3

133 227,1

30
4

12
89

- 228,4
- II 035,5

21
20

7
4

I
10

7

2

47
48

58
59
60

9,9
6,9

27
76

176 ,9
049,2
969,2

- 17,0
- 8 332,246

26

761 |

7 143 ,4416,1
416 ,',|

12 817 ,1
12 234,4

I 907,6
I 704,1 4 758

16'l 645
713

11 853
9 240

68
2 544

793,0
793,0

+ 54,4

292,0
- 211 ,9

775,1
03't,5

18,3
064,9
650,5
316 ,4
864,7

8,0
,143,8

49
50
51
52
53
54
55
55
57453,0

234,1

+'148,6 -5 662,9 - 4625,2
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- 56,5 - 5 790 ,9

b) Einschl. l'lehrwertsteueranteil für Ergänzungszuwei-
sungen (,l. - 3. vj 1982t 1 137,0 MiIl. DM,
1. - 3. vj 'l 981: 'l 'l 32,7 MiIl . DM).

c) Einschl. Ausgleich für das Steuerentlastungsprogranm
und die Erhöhung des Kindergeldes.

d) Nach Abzug der zahlungen zum Ausgleich der finan-
ziel.Ien FoIgen des steuerentlastungsprogranms und
der Erhöhung des Kindergeldes.

e) Auf Methode von 1982 umgerechnet.

ERP-Sondervermög en Länder Geme inden/Gv .

198',I 1982 l98l 1982 'tg812) 1982 1981



2 Ausgaben der öffentLichen Haushatte für Baumaßnahmen nach Aufgabenbereichen
MilI. DM

Au fg abenbere ich

3. vierteljahr 1982

't0 324,2

cemeinden/Gv

7 008,2

1 143,9

I 1 38,4

1 979,8
2 746 ,0

I 197 ,4

1 353,4

_a)

1 355,9

2 351,5
3 'l 36,5a)

17 694,0

2 99't ,8

2 931 ,0

4 547 ,8
7 2',t7 ,4

20 421,2

3 482,7

_a)

3 433,1

s 360,0

I 145,4

1 507 ,4 'I 808 ,6

0,0
87,6

391,0
28,5

Insgesamt ...
d avon :

Insg esamt

davon:

Schulen
Iioch schulen
Einrichtungen des Gesundheitswesens ...
Abwasserbese it igung
Erergie- und Wasserwirtschaft, Kulturbau
St r aßen

Übri ge Auf gabenbereiche

231 ,5
391,0
28,5

1 38,4
't32,5

682 ,1

720,0

3. Vierteljahr 198'l

't1 523,5 't 549,3

1 ',l79 ,2
328 ,1

132,5

523,1

645,9

1 776 ,9

't05,2

435,0
33 ,6

85 t2
448 ,5
659,s

4 205,9

Schulen
Iioch schulen
Einrichtungen des Gesundheitswesens ......
Abwasserbese it igung
Energie- und wasserwirtschaft, Kulturbau .

Straßen

1 458,6
435 ,0

33 ,6
1 355,9

85,2
4 040,3
4 115,0

1 240 t3
308,9Übrige Auf gabenbereiche

Übrige Auf gabenbereiche

- 3. VlerteLjahr 1982

Insgesamt ...
davon:

schulen ...
Hochschulen
Einrichtungen des Gesundheitswesens
Abwasserbeseit ig ung

Energie- und Wasserwirtschaft, Kulturbau
St r aßen
Übri ge Auf qabenbereiche

Insg esamt

davon:

schul en

Hoch schulen
Einrichtungen des Gesundheitswesens .....
Abwasserbese it igung
Energie- und Wasserwj.rtschaft, Kulturbau
Str aßen

25 081,0 3 181 ,1

3 244,8

1 029,9
68,7

2 931 ,O

25O,3

7 986,1

9 570 ,3

0, 'l

2 471 ,8
709,3

0,0

2 950 ,7
7't 1 ,2

247 ,0
1 O29 ,8

68,7

250,3

966 ,5
't 643,6

299 ,1

9'19,5

179,0
95 1,0

7s0, 1

28 399,0 3 721,9 4 255,9

3 78',1 ,8
979,5

87 ,2
3 433,1

179,0
9 271 ,7

10 666,7

fnsgesamt Bund Länder

-24_

a) Auf Methode von 1982 umgerechnet

a)

1. - 3. Vierteljahr 1981



3 Einnahmen der öffentlichen Haushal,te aus Steuern und steuerähnfichen Abgaben* )

Mi11. DM

cebietskörper schaft

sund 1 )

Lastenausgleichsfonds .

Lände r

darunter:

C€meindesteuern der S tädtstaaEen

ceme inden/cv.

fnsgesant

darunter:

Einkommen- und Körperschaftsteuer

*) Unterschiede gegenüber der Veröffentlichung über die
kassemäßigen Steuereinnahmen siehe "Allgemeine und
methodische Erläuterungen" Seite I ,

1) Einschl. Mehrwertsteueranteil für Ergänzungszuwei-
sungen (3. Vj 1982: 336,8 Mill. DM; 3. Vj 198'l:
310,3 Mi1I. DM; 1.-3. vj 1982 I 1 137,0 MilI. DMt
1.-3. vj 1981 3 1 132,7 Mill. DM).

1. - 3. Vierteljahr

1982 1981

45 363,9a) 44 736,4 1 3O 958,4a) 127 928,8

1'0 'l ,0 1,0

34 i55,6b) 33 067,4 97 060,1 b) 94 357,0

I 000,7 977,2 3 064,6 2 949,1

1 1 388,4 'lr 016,8 30 543,0

90 907,9 88 819,6

31 117,9

259 137,4 252 827 ,8

40 869,5 39 266,O 112 125,9 108 591,6

a) Einschl. Ausgleich für das Steuerentlastungspro-
grmm und die Erhöhung des Kindergeldes.

b) Nach Abzug der Zahlungen zum Ausgleich der finan-
zieLlen Folgen des Steuerentlastungsprogrmms und
der Erhöhung des Kindergeldes.

3. Vierteljahr
1 982 1981

-25-



Bundlns-
gesant

Lasten-
aus-

gle ichs-
fonds

ERP-
Sonder-

vermiben
Ausg abe-/Einn ahmear t

4 Ausgaben und Einnahmen der öffeqtlic!e4
3 Vi erte I

Mi11.

763,9

103,9

Lto
NT z us ammen

2

3

4

5

6

1 Personalausgaben .

Iöhne und Gehälter
Ver sorgungsbezüge u. dgI
Beihilfen, Unter-

stützungen u.dgl.
Per sonalbezogene S ach-

ausgaben

an die Sozialversicher ung

für Ausgleichsforderungen
an sonstigen Kreditnarkt

38 333,3
29 456,4

I 876,9
23 152,1

5 018,9

30 r35,7
21 258,8
I 876,9

17 155,0

3 236,0

Staat .......
C€me inden/cv.
Staat .. . .. ..
Staat .. ... ..

Staat

S taat

Staat.
cemeinden/cv. ...

1 018,5
9 447,9
4 285,9
5 159,0

499 ,3
1 707,3
1 70'1 ,3

1 018,5

256,9

17 983,s
12 480,9

5 502,6

4 072,1

914,4
2 53O,6

2 187,O

343,6

I 197,6

I 197,6

6 007 ,1

1 782,9

254,6

153,0

7 840,7
7 840,7

4 07 2,1

7

8

9

'10

1't

12

13

14

15

16

17

't8

19

29

30

33

34

Laufender Sachaufwand .

Staat ..
Gemeinden,/Gv. .

Unterhaltung des unbe-
weglichen Vermögens Staat .

Sonstige sächl. Verwaltungsausgaben
JLddL .

Gemeinden/cv..
Militärische Beschaf-

fungen, Anlagen usw. Staat .

Erstattungen an andere
Bereiche Staat .

Sonstige zuschüsse für Iaufende zwecke .....
S taat
Gemeinden/cv

zinsausgaben
an öffentlichen Bereich .

Staat
ceme inden/cv

an andere Bereiche .

1,0

1,0

1,0 10 140,8

4 638,2
5 502,5

519 ,2
7 739,5
2 580,6

5 r 59,0

1,0
1,0

0

5

315r0

1 247 t0
1 241 ,0

598,9
283 ,1

939,5
343,6

0,5
0,5

20

21

22

24

25

26

27

28

134,4

57,2
10 248,3

I 696,3
1552,0

71 ,0
32,8

I 592,7

134 ,4
77,2
57,2

4 954,6
3 402,6
1 552,0

71,0
2,2

3 329,6

Staat
S taat

5 156, 3

5 166,3

30,5
5 r35,7

127.4

127,4

127 t4

Allgemeine zuweisungen und Umlagen

an Länder 3 999,8
3 504,1

495 t7
9 956,5
5 821,2
4 135,3

1 116,8

621 ,1
495 ,7

9 956,5
5 821,2
4 135,3

2 883,0
2 883,0a)Staat ..

cemeinden/cv. ..
an Gemeinden/Gv.

Fußnoten siehe S. 4 2 .

Staat..,..
Gemeinden.

-26-



Haushalte nach Arten, Körperschaftsgruppen und Ländern
jahr 1 982
DM

S chles-
wig-

HoIste i n

170 ,8
913,2
357 ,6
630,8
147,0

3 416,3

2 360,6
1 055,7
1882,9

387,8

2 645,7
1 808,7

877 ,0
1 443,7

295,6

640,8
17 3,2
467,6

937,3
184,0

4 436,0

3 038,4
1 39't ,6
2 489,3

438,3

4 866,8

3 428,3

1 438,5
2 777,2

503,3

512,s

366,7
145r8

297 t1

53 ,4

I 279,3

5 142,2

3 13?, 1

4 209,8

667 ,9

14,2 26 ,8

75,8 237 ,7 49 ,0 97,s

463 ,4
450,5
002,9

126,3 14 ,9

't 132,9

1 132,9

482,4

482,4

411 ,7
56,2

12 ,4

2,1

27 12

68,7
68 ,7

130,6
130r6

1 512 ,2
1 512 ,2

188,7

298 ,1

25,O

0,4

't o22,4
1 022.4

190,2

304, 1

304,1

237,4

290,8

290,8

62,8
62,8

142.6
142,6

Lfd.
Nr.

9

10

l5

2

4

5

528,2

7,2

352t3
138,2

214,1

9,6
282,8
89,1

193,7

51 ,9

886 ,5
204,4

35,2

6,A

34s,0
345,0

7,5

881 .7
305,8

57 5,9

530,5
199,2

331,3

29,6
743,0
200,4

542 ,6

10,8

365,3 249 ,8

572,0
277,9
294 ,1

21 ,2
430,9
133,3

297,6

49 ,3
264,8
305,6

958,2

2,9 13,3 21 ,5 1,2 7

81 07 0,7
367 ,7
703,0

38,2
865,0
234,9
630, I

482 ,6

1202,8
697 ,4
505,4

2 516,8

941,3
't 575,5

644,4

607,9
036,5

143 ,6
80,2
63,4

170,0
170,0

27 ,1

2 037,9
569,6

1 468,3

8,s

8,5
270 ,7
854 t7
415,0

0,2
854 t9

3 775,8
2 419,2
1 355,6

47,5
455,4

449 ,4
006,0

0,2

0,2
564,9
748,1

816,8

7,1

98,2
35,8
62 ,4

72,2
188.7

188,7

l'l
12

13

14

12,4

47 t4
2-1 ,1

20 ,3

13,5

153,9

81 ,0
72,9

148,9

302,9
'195 t7
107.2

13,7

95,4
62 ,1

33,3

12,7

65 ,7
32 ,0
33,7

12 ,4
136 ,9
92,2
44 ,7

27 ,7
113,8

83,3
30,5

32,7
5,6
4,6
1,0

56,8
17 ,3
17 ,3

15

17

'18

19

30 ,7
53 ,4
53 ,4

2,6
0,8
1,8

18s,9
155 t9

30 ,0
3,2
0,4

152,3

5,0
0,4
4,6

690,3
490 ,4
199,9

7,8

9,6
0,0
9,6

616,9
37 5,0
241 ,9

9,7

10,8
)?, o

255 ,4
118,4

5,5

17 ,5
6,8

10,7

140,0
492 ,8
247,2

13,5

0,5
478,8

10,7

0r0
10 t7

595, 1

339,3

256,8

13,9

0.0
32s ,4

0,4
108,3

66 ,4
41 ,9
0,8

0r4 4,6
4,6

1,8

1,8
20

21

22

23

24

25

26

27

28

29

30

31

32

33

34

99 ,5
99,5

65,7 99,4

3,5
1,5

125 ,6

12 ,9
0,0

129,8

0,1

160 ,6
160,6

324 ,9
't94,5

130,4

160,3

104 19

55 ,4

82,7
81 ,6

1,1

804,2
406 ,8
397 ,4

873t2
378,9
494 t3
551,7
972,4
519,3

Nieder-
sachsen

Nord-
r hein-
!{est-
falen

He ssen
Rhei n-
land-
PfALz

Baden-
wür ttem-

berg
Baye r n Saar-

land
Hm-
burg Br emen BerI in

(wesC)
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Ausg abe-/Einnahmeart gesamt
InS-

Bund

Lasten-
aqs-

gle ichs-
fonds

ERP-
Sonder-

vermtben
Lfd
Nr.

4 AusqAben und Einnahmen der öffe4!lrchen
3 Vi ertef

Mi 11.

zusammen

35

35

37

38

39

40

41

42

43

44

45

46

47

Sonstige zu\.reisungen und Zuschüsse
für laufende zrecke
an öffentlichen Bereich

DLdCL.

cemeinden/cv. .. .

an Bund Staat .

an I"AE u. ERP Staat .

17 239,1
1 5 009,4
2 229,7

59,7
375,9

2 301,1

2 537,2
46 ,5

9 688,9
24 653,3

18 938,7
5 714,6

2'10,0

2 265,5
497 ,4

114

9 645,4
12 398,4

12 398,4

4 543,5
2 313,8

2 229,7
59,7

105,9

35,5
2 023,9

45,1

43,5
1'l 9'l 4,8
6 200,2
s 714.6

12 679,7
12 679.7

7 697 ,6
7 697,6

4 700,8
4 700,8

942,0

2 688,6

216.9

853,3

49 ',t65,7

49 165,7

15,9
15,9

340,1

340, I

340, r

340,'l

an Länder

an Gemeinden/cv.
an Zweckverbände

an die Sozialversicherung
an andere Bereiche

S taat
S taat
S taat
S taat

15,9

48

49

50

SCaat .. . .. .

ceme inden/cv
Renten, Unterstützungen

u.ä. an natürliche
Personen

SEaat ......
Geme ind en/cv

an Sonstige im In- und
Ausland

Staat.
C€meinden/cv

an öffentl. Unter-
nehmen, soweit nicht
durch Ifd. Betrieb
bedingt Staat .

Sonstige an Unter-
nelmen Staat.

an soziale u.ä.
Einr ichtungen Staat

an Ausland Staat
zahlungen von gleicher Ebene...

S taat
C€meinden/cv.

Staat .. . ... .

Gemeinden/Gv.

S taat
cemej nden/cv.

Bamaßnahmen.
Staat.
cemeinden,/cv.

cene inden/cv.

1 609,s
1 272,O

20 749,3
6 866,8
5 436,3

1 392,6
418,7

14 086,1

676,5
5 436,3

15 r 08,0
'10 465,5
4 642,5

9 545,3

I 473,2
1 072,1

987,3

4 604,7

10r 798,9

8't 117 ,7
23 127,6

357,0
357,0

128,4

128r4

7 0'10 ,3
2 427,8
4 642,5

4 844,s
3 77 2,4
't 072,1

45,3

1 916,1

58 811,0
43 656,9
23 127,6

52

53

54

55

56

57

58

59

50

bt

62

53

64

65

66

61

58

69

70
'71

Ausgaben der laufenden Rechnung .

Sachinvestitionen. 12 632,3
4 101,7
I 530,6

10 324,2
3 316,0

7 008,2
1 231,5

87 ,6
1 143,9

10 8s9,7
2 329,1
I 530,6

I 816,8
r 808,6
7 008,2
1 231 t5

87,6
1 143 ,9

1 772,6
1 772,6

1 507,4
1 5O7,4

-28_

S chulen



DM

Hausha]te nach Arten, Körperschafts gruppen und Ländern
jahr 1 982

Länder
S chles-

wi9 -
Holstein

Lfd
Nr.

221 ,1
141,5
79,6
10,2
4,1
1r7

113,6
11,0

0r9
379,6
208 ,2
171.4

240 ,6
108 ,2
132, 4

139,0

100,0
39,0

33,1

0,7
426 ,5

184,8

2 210,7

1 652,3
800,0

428 ,5
113,2

315,3
366 ,9
100,5

266 ,4
45 ,1

2r7
42.4

795,3
521 ,2
274 r1

13,2

11,5

3,6
475.3

6,3
11,2

484 ,4
628,8
855,6

1 012,8
266 ,1

746,7

471t6
362,7
108r9

90,6
18,2

1 941 ,2

6 723,6
5 066,5
2 894,9

1 313,9

520,8

793 ,1
19,5
30 ,4

2?

452 ,5
3,7

11,0

3 426,9
1 259,4
2 167,5

2 248,8

503,5
1 745,3

1 178,1

755.9
422,2

424 r9
123,8

4 396,0

16 195,9

11 137,6
7 465,1

456,6
288,0

168,6

5,1
10,2

7,9
261 ,6

0,4
2,8

940,3
350,1
590,2

298,0

213,6
84 ,4

0,3

121 .6

65,5
26,2

102,2

5 375,5
3 616,0
2 419,9

932,3
474,6

457,7
3,8

18,2
2,6

425 ,3
20.8
3,9

706.0
935 ,6
770,4

282,2
86,8

195 r4
0,7
5,8
3,4

75,4
0,1

114

637,3
409,0
228 ,3

427 ,4
240 r0
187,4

13 r9
17,7

8,3'
196,8

0,2
3,1

603,3
745,A
8s7, 5

0,7
19,3
2,6
0,4

150,6

76,9
11 1

8,4
,,^_

1,1

4,1
1,4

,,r_

0,1
575,9
575,9

2,2
114

0,8
0,8
0r0
0,1

169,3

169,3

35

35

37

38

39

40

41

42

43

44

45

46

98 ,4
24,6

73,8
116

5,2 2,7
5,2 2,7

11 ,6
2,5
1,5

116

642 ,3
'r 35, s

505,8

328,0

146,0

182,0

82,4
27,0
55,4

908,4

226,7
581 ,7

238,6

17 ,3
2 286,2

I 826,3
6 335,5
4 123,1

907,2
3r4,0
593,2

798,8
621 ,6
177.2

0,0

253 ,8

31 2,3
55r6

2 269,4

9 052,0

6 533,9
3 792,2

2 2s9,4
362,8

1 896 ,6
1 85 1,'l

313,3
1 537,8

255,2

6,4
248,8

279,2
279,2

295,7

296,7

27 2,9

23,8

2 326,9
2 326,9

289,5
289,8

225 ,4
225 r4

26,6

291 ,1

291 ,1

47

48

49

550, r

550, 'l

8,6
841 ,2
84',t ,2

50

51

52

44 ,8 53

346 ,2 54

129,5

129,5

39,8
39,8

31,5

8,3

309 ,4
263,0

46 ,4

694,9
519, 1

175,8

68 ,2
49 ,9
18,3

0,1

32 ,5

15,8

1,6
218,2

0,1

65 t1 253,9 207 ,2 67,2 263,2

86 ,6
109,2

762,8

55

56

57

58

59

93, 1

66 ,1

743,4 r 989,1 441.8 361,4 6s3,8 995 ,4 106 ,7

3 284,6

2 401,5
1 284,6

9s5, 9

719 ,8
347 ,7

50

61

62

959 .4
959 ,4

66,8

3 583,9
3 583,9

343, 1

343,1

214 ,6
214,6

34,5
34,5

1 38,6
191 ,3
947 ,3
948 ,3
146 ,9
801,4
166,2

163,7

2 484,4

308,7
2 175,7
1978,0

228 ,5
1 749,5

258,0

3,5
254,5

982 ,6
191 ,9
790,7
844,9
162,2

682,7
106,9

Ur I

106,8

701,4
149,8

551 ,6
569 r7
119,0

450,7

73,2

018,3
278 ,3
740,0
645,9
219,4

426,s
242,7

1,0
241 ,7

146,7

33 ,4
113,3

120 ,4
27,4
93,0
17,1

4,3
12,8

63

64

65

66

67

68

69

70

71

66

51 ,4
51 ,4

5r0
6,0

Nieder-
sachsen

Nord-
r he in-
West-
falen

Hessen
Rhei n-
land-
PfaLz

Baden-
Wür ttem-

berg
Bayer n S aar-

Iand
Ham-
burg Br emen Berl in

(we st)

-29-

26,6



ERP-
S onder-

vermib en

Ins-
ges.rmt Bund

Lasten-
aus-

g Ie ichs-
fonds

Ausg abe-,/E innahmear t

4 Ausgaben und Einnahmen der öffentlichen
3. Viertef

Mi11.

Lfd.
Nr.

72

13

Hochschulen
Einrichtungen des Gesund-
heitswesens

Energie- und wasserwirt-
schafE, Kulturbau

.Abwa sser beseit igung

Übrige Aufgabenbereiche .

Erwerb von S achvermijgen

Erwerb von unbewegl
S achen

Erwerb von bewegl.
S achen

vermtbensüber tr a9 ungen

zuweisungen und zuschüsse
für Investitionen
an öffentlichen Bereich .

an Bund

an Länder

an Gemeinden/Gv.
an Zweckverbände

an sonstigen öffentl.
Bereich

an andere Bereiche....

Sonstige Vermög ensübertr agungen

an öffentlichen Be-
reich Staat
an Länder Staat
an Bund u.
C€meinden/Gv. Staat

an andere Bereiche
S taat

Staat

S taat

S taat
Gemeinden/Gv

Geme inden/cv

Staat.
ceme inden/cv

Staat
ceme inden/cv

S taat

S taat

J LddL .

C,emeinden/cv. ...
Staat .

DLddL .

D LddL ..

D LddL .

Staat .. . .. . .

Staat .. ... , .

Geme inden,/Gv.

C€me inden,/cv

391,0

28,5

344 ,',|

441,6

1,0

0,1

0,0

1 179,2

1 179,2

328 ,1

328 ,1

265 ,2
265,2

zusammen

391,0

28,5

223 ,0

297,s

16

77

78

79

80

81

82

83

84

85

74

86

'132,5

1 138,4

3 682,1
1 702,3
1 979,8
3 720,0

974,0
2 746,0
2 3O8,1

785,7
1 522,4

132 ,5
I 138,4

2 502,9
s23,1

1 979,8
3 391,9

645 ,9
2 '146 ,O

2 042,9
520,5

1 522t4

121 ,1

144 t1

1 540,0
1 540,0

87

88

89

90

9l
92

93

94

4 998,7

421 ,5
29,1

1 448,5
2 894,3

205 ,3

3 458,7

3 031 ,2
421,5

29 ,1

4,3
2 798,5

205,3

95

96

91

5 214,2
4 745,9

468 ,3

't 444 ,2
95,8

2 396 t7
2 396,7

249 ,0
249 ,0

2 81'l ,5
2 349,2

468,3

98

99

100

1,0

0,1

0,9
631,7

631,7

113,2

113,2
101

102

103

104

105

106

0,9
790,6
767,1

23 ,5
259 ,6
251,6

8,0

45,7
1a a

23 ,5
10,6

2,6
8,0

-30-

an Unternehmen.

ceme inden/cv
Staat -



Haushalte nach Arten, Körperschaftsgruppen und Ländern

DM

jahr 1 982

SchIes-
wig-

HoI st e in

2,4

4,1 137 t1

Länder

64,2

10,7

58,2 2,1

2,5 0 ,4

Lfd.
Nr.

14,9

1,3

23,7
43 ,8

112,5

34,9
77,6

'125 ,5
23,0

102,5
61 ,7
12 ,7
49 ,O

16,6
145,6

314,6

62,2
252,4

291 ,8
52,1

239 ,7
190 ,3
44,4

145 ,9

491 ,6

776,2

87,2
689,0
506,4

80,2
426 ,2

53, I
216 ,1

75 ,O

141 ,1

204,4

21 ,0
183,4
131 t7

30 ,8

9,3 0,1

o,6
314 t5
491 ,6

1,1

34,2 21 ,5

0,2

1,3

6

12,2

0,s

7,6

2,2

0,9

7,0

8,4

,o

2,9

1,8
1,0

0, I

72

73

40,3

2,4

20 ,11,4

106 ,7
234 ,0

50 ,3
183,7

360 ,5
75,1

285,5
137,7

29,7
108,0

3,1

26 ,6

244,5

234 ,2
10,3

213,8
20,4

17,4

1't t4

3,4

15,2

239,4

437 14

80 ,0
357,4

636,4
48,3

588 ,',|

372,3
s8 ,9

313,4

15,4

43,s

42 ,1

227 ,3
575,3

122,9

452 ,4

690 ,7
81 ,3

609,4
408 ,2
49,4

358 ,8

3,0

8,1

37,2
'l 3,5
23,7
52,5

4,1
48,4

26,3
6,1

20,2

32,9

32,9

64 ,4

64,4

36 ,8

27 ,6

10,5

10,5
40 ,9
40 9

74

75

76

77

1a

79

80

81

82

83

84

145,6

14s,6
31 ,8
31 ,8

'16 ,4

76,4

15 ,4
15,4

128 ,5
128,5

10,3

8,5 21 ,5

35,9 58,7

100,9

9,0

21 t8

209 ,7
193,9

15,8

189,5

0,6

120 ,4

97 ,3
23,1

1,6

117,5

11 ,048,4 5,3

1,0 0,8

55r5

52,0

3,5
14 ,2

85

86

120 ,1

90,6
29,5
0,4

82 ,1

8,1

100,1

70 ,9
29,2

43'1 ,0
246,2
r 84,8

0,5

242,6

Jtl

34s,0
293,1

51,9

0,4

910,0

849,3

60,7

813.9
35 t4

4,2
4,2

0,9
3,3

575,6
62,2

418,4

346,1
1a 1

649 t1

69,4

524,3

397 ,2
127 t1

31 ,7
6,1

137,9

132,4

677,4

639 ,3
38,1

803,4

724,6
78 ,8
6,1

87

88

89

90

91

92

93

700,3

s65.8
't34,5

145,5

120 ,7
24 ,8

86,6
86,6

0,2
0,2

28,9
28,9

0,0
0,0

94

95

96

97

210,2

210,2

98

99

0,2
0,1

0,1

0,0

18,7

17,3
1,4

1 ,4

0,6
0,0
0,6
0,9

4,6
4,6
0,0
2,6
2,6
0,0

100

101

102

103
'104

105
'106

1,9

o,4
0,3

1,9
1,60,3

6

-31 -

Nieder-
sachsen

Nord-
rhein-
west-
falen

Hessen
Rhe in-
Iand-
PfaLz

Baden-
Württem-

berg
Baye rn Saar-

Iand burg
Ham-

Bremen Berlin
(west )

0.0 0,3 't ,4 3,4 0,3 0,9

0.0
0,0

0,0



fns-
ge s amt Bund

Lasten-
aus-

gle ichs-
fonds

ERP-
Sonder-

vermtSen
Ausg abe-/Einn ahneart

4 Ausgaben und Einnahmen der öffentlichen
Vi ertel

Mi11.

zusammen

3

Lfd
Nr.

't 07
'10 8

r09

1 ',t0

116

117

118

l'l 9

120

121

122

128

129

130

131

132

133

134

135

'l 36

137

138

139

140

an Sonstige im Inland
S taat

113,2

113,2

35,0
19 r5

cemeinden/cv.
Staat .

Staat

S taat

Staat .. . ... .

cemeinden/cv.

Geme inden,/Gv

Staat .

c€meinden,/cv.

StaaC .

Staat.

Staat

Staat .. ... ..
C,eme inden,/Gv.

S taat
C€me inden/cv.

S taat
Gemeinden,/Gv

0,2
4 980 ,4
2 026.8

267 ,7

24 360,9

17 270,1

9 776,6

126 159,8

104 387,7

32 904 t2

20 281,8
'18 534,7
1 747,1

132 ,1

280,6

332,8

332,8

50,0

685r8

378 ,1

302,0

972,2
972,2

255 t7
255,7

I 255,7

I 255,7

5't 421 ,4
57 421 ,4

14 686,0

14 686,0

48',1 ,0
465,5

15,5

50 ,0

1',I 1

112
'l 13

114

11s

JLddL.

D LddL .

Staat.

an Ausland

Darlehen
an öffentlichen Bereich

an Länder

an Gemeinden,/Gv.

an Zweckverbände

an sonstigen öffentI.
Bere ich

an andere Bereiche....

Ti]gungsausgaben an
öffentlichen Bereich

851 ,s
378 ,1

166,4

4,4

99,5

99,5

66,2

61 ,2
4,4

3O2,s

2 985,8
2 670,0

315,8

1 586,3
1 403,5

182,8

9,0

122 .2
122,2

479,2

479,2

616,3
616,3

0,5
388,3
072,5
315,8

09

Erwerb von Beteiligungen
u.dgI..

S taat
1,1

1,1

717,0
717,0

845,3
845,3

1 329,5

1 146,7

182,8

0,2
532, 1

4r4
267 ,7

17 714,4
10 197 .6
9 776,6

76 525,4

53 854,5
32 904,2

5 450, ',l

3 703,0
1 747,1

132,1

123

124

125

126

127

280,9
179,0
101,9

149,7
29 ,1

280,9
179,0

101,9

1 49,7
29 ,1

an Bund

an LAF u. ERP

an Länder, cemeinden/cv
u. zweckverbände

/. zahLungen von gLeicher Ebene

Ausgaben der Kapit4rechnung

Ausgaben ohne besondere
Finanz ier ung svorgäng e

Besondere Finanzierunqsvorqänqe

Schuldentilgung am Kreditmarkt

an die SoziaI-
ver s icher ung

an öffentliche Unter-
nehmen und Ausland

ceme inden,/Gv.

Staat .. . ... .

145,7

145 ,7

-32-

141
Staat 280,6



DM

Haushafte nach Arten, Körperschaftsqruppen und Ländern
jahr 1982

s chle s-
wig-

Holstein

0,1 14,0 0,40,2
0, 'l

0,1

17 ,3
17,3
0,0

- 0,4
0,0

- 0,4

Lfd.
Nr.

0,1 14,0

226,6
174,2

52 ,4

3

1,9

119

0,2
0,2

8,5
8,6

0,0
0

0,8

0,8

0,0
0,0

118,2

118,2

107

108

109

1 '10

0r4

o,7 32, 1 0,2

0,7 32 ,1

0,0 0,1

0,7 7,1 25 ,4

7,0 21 ,2
3,70,1

0,2
0,5

111

112

113

114

27,0
)) 1

4,9

3,1

64 ,1

37 ,4
26,7

0,5
171,7
'105,5

65,2

1 121 ,0
1 O41 ,6

79 ,4

4 684,1
2 918,5
2 5O'1 ,4

20 880,0
14 056,1
9 972,5

64,8
61 ,3

3,5

9,6
8,0
1,6

31,6
31,5

29 ,1

29t1

115

116

117

118

16 r4

15 .4
0,0

79 ,3
79 ,3

't 19

120

121

144,4

85,8
58,5

46,9

0,0
46 ,9

303,0

15,5

3 031,9
1 368,0
1 951,4

0,0
366 ,9
264,1

102,8

252,4

252,4

43,0
'l 1,5
31,5
2,4
8,9

0,2
42O ,6

146,9

91 ,2

23,9

2 812,2
1 956,2
1 154,9

265,s
213t9
51,6

10,1

o,9
9,2

4 236,6
2 9A5,4
't 878,?

385,2
201,5
r83,7

5,3
3,3

421.0

421 ,0

115,5

2,7

4 587,0
4 587,0

3, ',l

5,9

5,9

8,9
0,0
8,9

37 ,1

7,7
29 ,4

0

0

0

0

13,0

6,3
6,1
4,1
2,2

18,8

3,9
14,9

2,1
'1 ,8

18,2

6,5
11 ,7
0,2
6,3

6,8
o,7
6,1

0,1
0,6

26,9
17 ,8
9,1

17,8

0,0

22.4
2,4

20,0
0,0
2,4

122

123

124

125

126

'I ,9

1,9

3, r

3,1

0,9

24 ,4 12,7 16 t9

766 ,2 143,6 162,8 608,6 3'l ,6

25,0 2,3

0,1

127

128

129
'130

091r 1

091r 1

134

135

136

601,5
303,9

364 ,9

'l 500, 1

727,5
903 ,5

952,0
503,9
594,0

3 437,6
1 790,9
2 230,3

341 ,2
247,0
123 ,6

131 ,7
131,7

1 003,1
1 003,1

131

132

r33

1 614,5
786,5

I t0'l ,5

8 338, 1

5 853,0
3 996,4

6 87s,6
4 343,5
3 323,3

11 858,2
't 703,6
6 074,5

627 ,7
368,9
258,8

2 747,9
2 '147 ,9

60,3
60, 3

0,3

637 ,5
3s7,3
280 ,2

406,s
050,5
346,0

889,6
604,0
285,6

235,7
235,7

0r 1

156,6

12 489,6 1 297,1

I 324,8 966,8
6 022,5 471,3

750, I

420 ,2
329 ,9

'16,6

ll,3

14 ,6 29,9

365

115,4
't 15 ,4

137

r38

139

69,7 3,0 0,1

0,0 72,0

2,0 140

-33-

Nieder-
sachsen

Nord-
rhein-
We sE-
falen

Hessen
nhe i n-
Iand-
PfaLz

Baden-
wür ttem-

berg
Bayer n Saar -

land
Ham-
burg Br emen BerIin

(west )

12t1

1,2 50, 0 0,0 0,8 0,0 141

0



ERP-
Sond er -

ve rmi)gen

aus-
gle ichs-

Lasten-

fonds

Ins-
gesamt Bundausg abe-,/r i nnahmeartLfd.

Nr.

für Ausgleichsforde-
rungen Staat .

an sonstigen inlän-
dischen Kreditmarkt Staat .

Rückzahlung innerer Dartehen Gemeinden/Gv. ...
zuführungen an Rücklagen

Gemeinden,/Gv. ...
Deckung von Vor j ahresfehlbetr ägen

Staat .

Gemeinden/Gv. ...

zu- und Abset zunqen

4 Ausgaben und Einnahmen der öffentlichen
3. Viertel

MiII.

zusammen

14 686,0 145,7 3 288,7

4,1

217,2
8,6

2O8 ,6
690,6
4s0,5
240r1

a)

142

143

1,7

144

145

146

141

148

149

150

18 120,4

4,1

217,2
8,6

2O8,6

690,6
450,5

240 ,1

156 S tlme It. Absch1 ußnach-
wei.sung der Kassen S taat

Steuern und steuerähnliche Abgaben .

'r 51

153

154

155

157

158

159

150

161

162
'163

154

165

166

'158

169

./. Sonderhaushalte

./. Bruttostellungen
+ Nettostellungen . .

Einkommen- und Körper-
schaftste ue r

Ilms at zsteue r
Gewerbe st eue ruml age

Bundessteuern
Landessteuern
C€meindesteuern der

S tadtst aaten
S teuerähnI iche Abgaben

crundsteuer A und B

Gewerbesteuer netto
C€werbesteuer nach
Ertrag und KaPitaI

- cewerbesteuermlage
Gemeindeanteil an der

Ei nkommensteuer

Grunderwerbsteuer, zu-
schlag zur Grunder-
wer bsteue r

Sonstige Steuern und
steuerähnliche Ein-
nahmen

Staat
Staat.

Staat
Geme inden,/Gv

Geme inden/Gv

16 550,5
3 80?,6

871 ,7
2 935,9

90 901,9
'19 519,5
'l 1 388,4

40 869,5
20 939,9
1 571,3

I 0 570,9
4 406,9

000 ,7
154,3

662,0
554 ,9

5 978,0
1 423,1

4 735,4

340, 1

96 ,1

15 022,8
7 2,5

s7 157,0

0,1

479,2 991 ,0

1 527,8
3 735,1

799,2
2 935,9

45 544,0
34 155,6

1 1 388,4

20 426,4

7 377 .7
789,7

4 406,9

Staat
S taat
S taat
S t.aat
S taaE

45 353,9
4s 363,9

20 443,1
d) e)13 562,2'

787,6
10 s70,9

f)

SEaat .. .... .

C,eme inden/Gv.
Gemeinden/Gv.

ceme inden/Gv .

Geme inden/Gv .

ceme inden,/Gv

Geme inden,/Gv .

000,7
154t2
662 ,0
554,9

5 978,0
1 423 ,1

4 735,4

340,1

170

't71

112

173

-34-

fußnoten siehe S. 42

ceme inden/cv 96 ,1



DM

Haushalte nach Arten, Körperschaftsqruppen und Ländern
jahr 1 982

Länder
S chles-

wig:
Holstein

0,1

Lfd
Nr.

201,8 286,4

0,0
7 r1

2,3
4,8

2,7
7,7

142

156

157

158

159

12,7

0,1
12,6

1 010,3
0,0

12,3

60r,0 129 ,4
0,2

22,1

22r1

28,5

2 468,6
1 782,1

586,5

055,4
451 ,7
40 ,1

11,3
94,5

250,5

328,s
78,0

0,0

730 ,1

5,6
724,5

3 745,9
1 388,3

130,9

22 ,',|

336,8

933 ,4

1,6

569,8
569,8

244,1

0,0

113,4

0,2
0,2

0,0
0r0

3s4,1

0,9
12,2

0,0
12 r2
31 ,5

390,3
0,2

139,0

5,9
133,1

'l 'l ,3

65 ,4

3,9

3,9
0,8

143

144

r45

146

147

148

149

150

59.2 7'1 ,4

,l

0,1

1,1

7,6
8,2

o,

12,3

30,8

22,0
469 ,3

1 310,0

30 , 8 12-t ,A 28 ,5 31,5

696,1
10,3

68s,8

7 434,9
5 414,6

2 020,3

3 473,7

1 087,6
148,1

20 ,4
261 ,1
821,6

1 117,5

295,9

864,s

63 ,4

9,8

1r,3 0,8

450,s
450,5

1 869,0
1 869,0

911,4

181,9

42,0

't 85,4

537,0
11,3

b
97 ,2

173,6

14,8
158,8

64,6
35 ,6
4,6

31,0

151

152

153

754

r55

997 ,1
3,9

93 ,2

650,3
212,7
437 t5

704,7
333 ,2
22,8

146,6

5,4
73,4

154,7

200 t4
45 ,7

355,7

319,5
13,0

306,5

633,5
380,4
253,1

0r0,3
011,8
351 ,8
660,0

12 467 ,7
91',t2,2
3 355,5

5 675,7

I 980,0
215,5

308 ,4
32,2

276,2

13,9
176,8

544,0

681,3
137.3

I 3r5,4
6 099 ,1

2 217,3

633,5
464 ,3
169 ,2

I 100,4

1 r00,4

4lgrl
221 ,0
25,3

146,7

282 ,3
7,O

350,0 8,1
4,9 c)350,0 8,1

2176,3 5867,7 14458,1 4979,8 3024,5 8082,8 87s6,6 972,3 3263,6 1676,8 4710,8

443,5 1 219,0 421,8 223,6 684,8

4 399,9
3 15r,0
1 248.9

1 988,9
657.6
68,8

160

161

162

163

164

1 9'1O ,8
854,8
79,0

32 ,3
2',1 I .0
472,5

630,3
157,8

237 ,7
145 ,1

7,7
76,5
9,5

s19,0 1 444,2 480,7 305,8

53,7

181,4

4,63,9
32,O

68r3

83,8
15,5

63 ,4

165

r66
167

r68

8'l 1,9 69,9

1 741,2
431 ,2

1 195, 1

261,7
169

170

188,7

14,5 31 ,4 91,6

859, 0 171

17221 ,5 26,3 76t2 3,3

1,8 2,1

Nieder-
sac hsen

Nord-
rhe in-
west-
falen

Hessen
Rhe i n-
land-
PfaLz

Baden-
Wür t tem-

berg
Baye r n Saar-

land burg
Hil-

Br emen Berl in
(We st )

6,4 12,2 34,4 19 ,9 9,5

-35-

173



4 Ausgaben und Einn der öffentlichen

6 151,2

2 921,4
3 229,A

0,4
468 ,4

1 1 090,6
7 06s,s
4 O25,1

8,4

1 259,4

1 259,4

0,2
78,1

86,2
a6 ,2

4

114

20,5
20,5

62 ,5
62 ,5

0,1

1,0

3,3

269,8

Vi erte I
Mi 11.

zusarmmen

4 890,8
't 661,0
3 229,8

3,6

3

Lfd.
Nr.

174 Einnahmen aus wirtschaft-
Iicher Tätigkeit, Ersatz von sozialen
Le istung en

Staat
ceme inden/Gv .

'l ,0

r 75

176

177

179

180

181

z inse innahmen

vom öffentlichen Bereich
von Ländern

von Gemeinden,/Gv.

von Zweckverbänden

vom sonscigen öffentl.
Bere ich

von anderen Bereichen

S taaE

S taat
S Caat

S taat

90,2
82,8

6,1

o,9

83,3
82,8
0,3
0,0

S taat
S taaE

,c

0,9

0,2
119.51,0

376,0

376,O

270 .0
270,0

106,0
r06,0

182

183

184

185

186

18't

188

189

r90

202

203

204

205

206

201

r91

192

193

194

195

196

197

198

199

200

201

Allgemeine zuwei.sungen und Umlagen

von Ländern 5 821,6

630,2
5 197 ,4
4 113,8

s 827,6

630,2
5 197,4

4 113,8von Gemeinden/Gv

Sonstige zuweisungen u. zuschüsse

vom öffentlichen Bereich .. ' . ..

vom Bund für Aus-
gI e ichs forder ungen

Sonstige von Bund, LAE
u. ERP .

von Ländern

von Gemeinden/Gv

von zweckverbänden
vom sonstigen öffentlichen

Bere ich

von anderen Bereichen

Sonstige Einnahmen der
Iaufenden Rechnung ..

ceme inden/cv
Geme inden,/Gv

f. Lfd. zwecke

ceme inden/cv .

StaaE .. .....

c,eme inden/Gv.

J LddL .. . . . .

c€me inden,/Gv

Gemeinden,/Gv. .

SEaat.

Staat ......,
C,eme inden,/Gv .

Staat .. . .. .

ceme inden,/Gv

Staat .. ... .

ceme inden/cv

5 3?8,9
5 972,2

406 t7
2 247,4

172,8

2 074,6
2 083,8

761 ,3
1 322,5

21 ,8

350,2

129 t0
221 ,2
425 ,1

931,2
493,9

10 628t4
5 603,3
4 025,1

8,4

5 107,5

s 700,8
406,7

2 120,9

46 ,3
2 0'74,6

2 021,3
698,8

1 322,5
21 ,7

1,7

1,1

348,5
127 r3
221 t2
343 ,4
849 ,5
493,9

80,7
80,7

1r0

1,0

6 710,6
2 7 19,7

3 990 ,9

0.1 5 648,1
1 657,2
3 990 ,9

LasEen-
aus-

gle ichs-
fonds

ERP-
Sonder-

vermög en
In s-

gesamt BundAu sg abe-/E innahmeart

208

209

-36-

1 053,4
1 05 3,4 9,0 0, 'l



Ha ushalte nach Arten, scha ftsqruppen und Ländern

DM

jahr 1 982

s chles-
wig-

EoIste in

135,2

38,5
96,7

0,4

0,1

0,2 0,2o,4 0,3

0,3 0,3

9,s 23,6

1 932,9
1 384,3

Lfd
Nr.

890,7
568 ,4
322,3

26s ,4
181 ,7
083,7

391.4

9',t ,9
299,5

268.5

64,5
204,0

0,2

821 r4
202,2
619,2

860,9
311,3

549,6

2,O

1,4

0,7

65,8
11r0

54,8

46,6

46,6

174

175

176

105,7

105,7

0,0

0,0
0,5 2,8

0,0
6,2

181

182

39,2
39 ,2

0,0

54,1
54 ,1

2,8
2,8

177

178

179

180

0

0,1

5,5 15,4

0,1

0,0

23 ,0

781 ,1

781 ,1
s53 ,2

1 286,6

730,0
s55 ,6

0,3

761,7
129 ,0
632,7

0,1

-37-

0,1

1,'l
0r2 0,0

23,8 0

305,8
107,6
199,2

134,0

330,6

216 ,3
114,3

222.5
206 ,0

16 ,5
40,8

1,1

39 ,7
53,5
2,7

50,8
0,1

1 313,0

58't .9
72s,1

s53,6
s09,8
43,8

445 ,3
5,8

439,s
273,5

67 ,7
20s,8

0,1

615,1

91,8
523 ,3

130,6

814,5
315, i

928,5
765,2
163,3

460 ,7
12,0

448,7

629.8

25 ,1

604,7

436,0
375,2

585,2
248.3

335,9

267,8
218,2
49 ,6

207,3
3,s

203,8

87 ,1

20,6
66 ,5

2,1

296 ,5
282 ,1

14,4

43,7
2,8

40 ,9
149 ,3
80,0
69 ,3
13,8

1 355,9
599,2

756,7

8,1

614,4

559,'t
54,7

520,5
9,2

51 1,3
195r3

17 15

177,8

UtZ

127,0

52,2
74,8

7,3

82 ,4
82 ,4

I

0,0

2 734,0
2 734,0

1?

??

2,1

56 ,3
tr,:

44.0
44,0

190

191

192

193

194

195

195

197
'198

199

200

201

202

203

204

205

206

207

208

209

023,3
293,0

730 ,3
497,6

349 .1

68,8
280,3
292 ,1

'195,3

51 ,5
743,8
817 ,6

149,1

55,2
93,9
59,8

183

r84

185
'186

1 932t9 436,0

513,9
379,2
134,7

1 12,2
112,2

67 ,4
67,4

2 796,1

2 796,1
187

188

189

308,3
247,0

61 .3
375,9

2,5
373,4
578,4

477,8
100,6

54,0
50,8
3,2

18,5
1,2

17 ,3
47,2
0,2

47,0

45 ,6
nt,:

o,2
0,2

4,3
4,3

a1

2,3

23 ,2
,,,:

46,2
46 ,2

230,'t
230,7

19,7
19,7

2

13,7
6,4

60,6
40 ,2
20,4

106 ,4
7,0

99 ,4
261 ,8
146,3

115,5

10 ,6
0,5

10,1
76,8
48,1

28,7

23,7
2,4

21 ,3
247,8
161 ,1

86,7

27 ,4
4,5

22,9
242 ,0
99,3

1 42,7

0,2

18 ,6
18,5

40.6

4,s
36, 1

r89,3
134 ,2
55,1

20,8
3,9

16 ,9
128 ,9
88,9
40,0

26,3
21,5

4,8

205,s
22 ,4

183,',1

1 666,9
440,1

1 226,8

540,7

62 ,3
478 ,4

262,8

76,8
r86,0

1 092,3

375,9
716,4

84,8

84,8

Nieder-
Sachsen

Nord-
rhe in-
We st-
falen

He ssen
Rhei n-
Iand-
Pfalz

Baden-
Wür ttem-

berg
Baye r n S aar-

Iand
Ham-
burg Bremen BerI in

(west)

63,1

19,0

44,1

't24,4

124,4



4 Ausgaben und Ein der öffentfichen
3 Vi erte f

MiIl.

zus ammen

2A5,2

294t3
990,9

NT
Lfd

210

Ausq abe-/Einn ahmear t

C€bühren. sonstige
Entgelt e

Sonstige Verwaltungs-
einnahmen und Erstat-
tungen von anderen
tsere ichen

/. zahl-ungen von gleicher Ebene

Einnahmen der laufenden Rechnunq

111,4
749t3
866 ,8
435,3

036, 1

419 ,5
002,9

362 t7
14 086,1

676,5
5 436,3

64 033,1
45 003 ,4
21 002,9

21 1

21 2

JLddL ....r..

ceme inden,/Gv .

Staat

S taat
c€me inden/cv

5 999,1

2 008,2
3 990,9

713,9
713,9

339,5

48 005, 1

48 005, r

48 ,1
48,7

48,'1

0,0

9,0

387,0

387,0

0,1

214

215

216

217

218

219

20

5

5

106

87

27

274,3
214 ,3

4,0220

2?-l

222
)) 1

veräußerung von Vermögen

Veräußerung von Sach-
vermögen

Veräußerung von Betei-
Iig ung en

Ve rmögensüber tr ag ungen

Zuweisungen und zuschüsse
für Investitionen
vom öffentlichen Bereich

ceme inden/cv

JLdCL.

Gemeinden/cv. ...

5 LddL .

StaaE.

cemeinden/Gv. ...

Staat......
ceme inden/cv

Staat
C,eme inden/cv.

Staat
ceme ind en/cv

Staat
ceme inden/cv

S taat

2 142,3
1 140,8

1 001r5

98,6

1 042,2

4 330,9
1 768,3
2 562,6
1 783,4
1 525,4

258 ,0
2 002,3

4,4
1 997 t9

504,0

236,3
267 t7

2 089.6
1 088, 1

1 001,5
4,0

49,9

4,0 1 038,2
224

225

226

227

228
))o

230

231

232

233

234

236

237

von Bund . . .. .

4 330,9
1 768,3
2 562,6
1 783,4
1 525,4

258t0
2 002,3

4,4
1 997,9

s04,0
236 ,3
251 ,7

von Ländern

von Gemeinden,/Gv

vom sonst, öffentl

238

239

240

241

242

von anderen Bereichen.

41 ,1

2,1

39 ,0
't 63.8
48 ,9

114 ,9

0,1
0,1

41 ,1

2,1

39,0
163,7
4878

114,9

Lasten-
aus-

gIe ichs-
fonds

ERP-
Sonder-

ve rmö9 en
Ins-

gesilt Bund

-38

ceme inden/Gv .

Staat .. .



Haushalte nach Arten, Körperschaf tsgruppen und Ländern

DM

jahr 1 982

S chles-
r.rig -

HoIst ein

199 ,4
16,3

183, 1

6,1

426.5

184,8

398,0
639 ,2
000,5

588,6

36 1,8

226,8

78,3
4 396,0

288,3

039,3
249,0

5,2

086,4
301,8
784,6
324 ,2
268,5

55 ,7
702,3

1,1

701,2
56,5
32 ,2
24,4

3,4

3,4
201 ,0

719,5
86,8

632,7

42,2
2 286,2

553,8
9 623,6
6 550,0
4 595,9

256 ,1

6,1
250,0

1 034,7

318,3
115,4

57 ,6
2 269,4

204,8

0rl
204,7

0,0

er

Lfd
Nr.

1 941,2
32,6

1 102.2

562 ,4
39 ,1

523 ,3

97 ,2
1,7

95,5

1,4

703,4
7 231,2
5 065,6
3 403,4

1 989,1
16 737 ,5
10 718,7
I 425,7

441 ,8
5 760,8
3 648,1
2 773,2

351,4
3 484,5
2 435,1
1 451,0

995 ,4
11 246,8
7 562,2
4 958,7

213

214

215

216

217

218

219

s08,1
29,7

478 t4

240 ,0
54,0

'l 86,0

22,8
762,8

64,2
4,0

60,2

4,0

58,3
14 .2
44 ,1

4,7
218 ,2

106,7
9O7 r0
623,8
394,6

213,5
213,5

73,O

73,0

6,4

87 16

87,6

36 ,8

12,2

0,1

62,6
62,6

62,6
62 ,6

0,0
0,0

210

21 1

212

17 ,2 11 ,7

2 366,6
2 366,6

7,4

84 1,3
841 ,3

4119,3
4 119,3

27,6
3,1

24,5

109,8

4,6
105,2

220

221

222

223

224

225

226

227

228

229

230

231

232

233

234

235

236

15,5

3,1
12,4

6,4
6,4

12 ,3
12,347

3,1

168,8

111,5

72,2
52, 1

20 ,1
68 ,2

2,8
65 ,4
25 ,1

1,2

23,9

3,4
1,2

2,2

4,6

0,0

107.7

35, 9

23,2
12,7

6,1 0,1 3,1 3,7

3,70,3 1 034,1

699,3
306,3

393,0

27 4,3
269,9

4,4
232,7

0,5
232,2
182,6

35,7
146,9

262,2
104,2
158,0

96 ,7
80,3
16 ,4

120,7

4,0

4,0
92,0
3,1

88 ,9

941,9

418 t2
523,7

331,o
30 1,5

29,4
457,6

0,0
45-? ,6
141 ,6
116,6

25,O

'19,3

19,3

19,3
19 ,3

329,8

159,3
170.,5

180,8

135,4

45 ,4
107.7

646,2

258,7

387,5

340,s
255 ,4
85, 1

284,0

61,8
28,2
33 ,6
29 ,4
27 ,9

1,5

29 ,1

52 ,4

52,4
52,4

120,7

40,8
23,9
't6,9

29 ,1
2,5
0,2
,1

284,0
18,8

2:

15r5

2,9

0,0
0,0

0,0
0,0

17 ,0
17,0

4,5
4,5

9,7
0,2
9,5

144,2

4,5
139,7

5,4
0,7
4,7

75,7
2,8

72,9

2,9
264,4

4,8
259,6

11,6

317 ,3
5,4

311,9

237

238

239

240

241

242

11,6 0,6

0,6
8,7 76

Nieder-
sachsen

Nord-
rhein-
We st-
falen

He ssen
Rhei n-
Iand-
Pfalz

Baden-
Wür t.t em-

berg
Baye r n Saar-

Iand
Ham-
burg Br emen BerI in

(vre st )

-39-

32 ,1 201,0 8,7
6,7



4 Ausqaben und Einnahmen der öffentfichen
3 Vi ertel

Mi 11.

z usammen
Lto
Nr.

243

244 2,5
19,7

3,',1

246

248

249

1-11 ,6
166,7

4,s
0,3

30,0
30,0

Sonsl-ige Vermögensüber tr agungen

vom öffentlichen Bereich
von anderen Bereichen

Darlehensr ück fIüsse
vom öffentlichen Bereich

von Ländern
von Gemeinden/cv.
von Zweckverbänden

vom sonstigen öffentl"

Staat
S taat

19,7

5,6

Staat
S taat
S taat
Staat

1) 0233,6
196,7

30,3

1,2
599,3
480, 1

119,2

442 t5
279,4
163 ,1

279,4

r 1 0 993,4

90 429,1

31 696,5

35 806 ,5
33 323,6
3 482,9

0,3

442 ,5
279,4
163,1

279,4

25,8
4,9

Bereich .. . ..
72,2
72,2

1.02 ,2
102,2

489,2
4A9,2

s09,7
509,7

513 ,7

788,0
788,0

372,1

372,7

372 t7

1,2

866 ,4
747,2
't 19 ,2

2s0

251

252

253

von anderen Bereichen .

S taat
cemeinden/cv. ..

Schuldenaufnahmen beim öf fentlichen
Bere i.ch

Staat .

Gemeinden,/Gv. ..
bei Bund, LAF u. ERP Staat .

bei Ländern, Gemeinden/Gv.
u. zweckverbänden Staat .

/, zahlungen von gleicher Ebene .

Einnahmen der KaF,italrechnung

Staat .. . ... .

C€ne inden/cv.

Staat .. .... .

ceme inden/cv .
Einnahmen ohne besondere

Finan z ier
Staat.
C€me inden/cv.

Besondere Finanzier ungsvorgänge

Schuidenaufnahmen m Kreditmarkt ...
Staat

't 51,0
151,0

2s4
255

256

257

265

266

267

268

269

258

259

260

261

262

263

264

4 980,4

2 026,8
267 ,1

4 957,3

2 949,6

4 693,6

2 s32,1

4,4
257 ,7

6 415,8
3 982,2

4 693,6

373,9

37 3,9

48 379,0
48 379,0

24 186,7

24 186,7

24 186,7

70 448,9

48 985,6

31 596,s

12 247 ,1

I 764,2
3 482,9

0,3
2'1 1

bei der Sozialver-
s icher ung

am sonstigen KreCit-
nar kt

Innere Darlehen
Entnahmen aus Rücklagen

i.1ber schüsse aus vor j ahren

ceme inden/cv .

Staat .. , .. ..

D LddL . . . . . . .

Geme inden,/cv .

Staat
cemeinden/Gv. ...
Staat..

272

274

275

275

277

33 323,3
2,1

758,3
375,3

383,o
0,0

s2,3

I 763,9
2,1

758,3

383,0
0,0

gesamt
Ins- Bund

Lasten-
aus-

9Ie ichs-
fonds

ERP-
S ond er-

vermög en
Ausg abe-,/E inn ahmeart

Münze innahmen S taat

-40-

82,3



Haushalte nach Arten, Körperschaftsgruppen und Ländern
jahr 1 982
DM

S chles-
wig-

Holstein

Lfd.
Nr.

0,0
243

244

0,1 19,6

0,0

0,2 10,0 0,1

8,3

89,5

r60,9
160,9

0,4

o,4

22,4
,,,:

5,3
5,3

0,0

156,9
156,9

4 276,2
4 276,2

301,0
301 ,0

0,0

2,3

o,7
1,4

7,5

5

1,3

1,3 0,2

245

246

247

2481,2

0,6 0,0

10,0

8r4
1,6 0,2

108,0

94 r9
13,1

0r0

10 600,6
7 017,4
5 503,0

1 591,8
1 055,5

535,3

r 056,5
1,4

9,4
0,5

0,2
9,7
5,2
3,9

0,5
203 ,2
177,3

25 ,9

203 ,4
164.9

38,5

92 ,6
63,4
29,2
63 ,4

91,2 420,6 766 ,2

71,4
63,0
8,4

0,0

96,0
73,0
23 ,0

24,2
1,0

0, 'l

4,3
4,3

10,9
10,9

112,6

107 .1

5,5

871,4
669,3
749,6

987,2
675,0
312,2

675,O

0,1

,n,:

,n,:

249

250

251

252

29,7
6,6

23,1

6,6

59 ,1

22 ,4
36,7
22,4

40 ,2
11.6

28,6
11,6

17 ,3
14,5
2,8

14 t5

41 ,6
24,5
17 ,1

24 ,5

82 ,4
57 t1
25 ,3
57.1

1,9

1,7

0,2
1,7

303,0 508,6 31 ,6

8,3
8,3

64 ,0
64,0

5,3 64 ,0

253

254

255

256

257

2s8

259

260

261

262

263

143,6 162,8

2 576,4
1 7 13,7

1 171,7

810 ,7
741 ,1

69,6

741,1

26 ,1

0,9
25 r2

I 021,1

5 585,3
3 947,3

24,4
2 116,1

1 580,0
1 278,1

r8 853,6
12 298,7

9 703,7

2 877,3
1972,2

905,1

12,7

52O,1

27 3,4
377,6

6 280,9
3 921,5

1 642,2
1 099,2

543,0

23,9
178,4

74,5
171,2

146,9

789,9
519,6

543,9

16 ,9
386,8
234,2
298 ,5

15,5
977,0
357,4

907, 1

25 ,0
063,4
58 3,4
063,7

12 310,2
I 145,6

6 022,3

639 ,7
160,0

479,7

0,0

988,5
581,0
448 .1

2 456 ,1

2 456 ,1

,1

81r5
57 .2
53 ,6

89 60,5
50,5

1 480,2
894,3

585,9

901,7
901 ,7

332 ,0
332 ,0

264

265

256

0,3

424 ,1
372,0

52,1

3,6

257

268

269

270

271

272

273

274

275

276

277

894,0
0,5

44,'t
10,0

34,7

r50,0
0,0

562 ,6
364,2

198,4

0,2
0,2

1 972,2 1 099,2 372,0 1 50 ,9 332,O 30 1 ,0

33,8 21 ,4
0

Nieder -
sachsen

Nord-
rhe in-
West-
falen

He ssen
Rhein-
Iand-
PfaLz

Baden-
wür ttem-

berg
Bayern S aar-

Iand
Ham-
burg Br emen BerIin

(we st )

-41 -

33,8 21,4 3,6
0,0



Ins-
9esmt Bund

Lasten-
aus-

9Ie ichs-
fonds

ERP-
Sonder-

ve rmög en
Ausg abe-,/EinnahmeartLfd.

Nr.

4 Ausgaben und Einnahmen der öffentl ichen
2 Vi ertel

Mi11.

zusammen

278

279

280

281

282

283

zu- und Absetzungen

./. Sonderhaushalte

./. Bruttostellungen
+ Nettostellungen .,

S taaC
S taat 1 6 550,5

3 502,9
555,3

2 947 ,6

15 O22,8dl

94 ,4
94 ,4

1 527,8
3 408,5

460,9

2 947 ,6
Staat .

c€meinden/cv..

Staat .
Summe It. Abschlußnachwei-

sung der Kassen

a) Einschl. 336f8 Mill. DI{ Ergänzungszuweisungen
b) Erstattungen des Bundes gem. § 172 Bundesent-

schäd igungsgesetz.

57 7 19,6 489,2 1 160,7

c) Erstattungen und Verrechnungsverkehr zwischen dem
Land Bremen u. den Stadtgemeinden Bremen und Bremer-
haven einschl. Universität u. den sonstigen Hoch-
schulen.

-42-



Ha ushalte nach Arten, Körperschaf tS und Ländernqr
jahr 1 982
DM

er
Schles-

r{ig -
Holstein

Lfd
Nr.

97,1

3,9
93 ,2

355,7
320 ,1
l3r6

306,5

010,3
670,0

10,0

660,0

308,7

31,8
276,9

708,5
11 ,?

696,8

729,9
5r4

724,5

64,6
35, 5

4,6
30r9

5, r

5,1
11,4
'11,4

b)97,2 '

173,0
14 ,2

r 58,8

278

279

280

281

282

349 ,2
c)349,2'

2459,6 6147,5 13270,6 s052,5 3261,3 8085,5 9G75,2 gg3,1 2622.3 15g2,s 4588,6 283

Nieder-
sachsen

Nord-
rhe in-
west-
falen

He ssen
Rhei n-
Iand-
PtaLz

Baden-
Württem-

berg
Baye r n Saar-

land burg
Ham-

Br emen BerI in
(we st)

d) Einschl. 336,8 MiII. Dt"t Mehrwert.steueranteil für Er-
gänz ung s zuwe isung en.

e) Einschl. Ausgleich für das SEeuerentlastungsprogrmm
und die Erhöhung des Kindergeldes.

f) Nach Abzug der Zahlungen zum Ausgleich der finan-
ziellen Folgen des Steuerentlastungsprogrmms und
der Erhöhung des Kindergeldes.

-43_



6€itINDEl,l U.
GE"EIt'DEVEN-
EAENDE INS-
6ESAIIT

XREIS'REIE
STA EOTE

rFEI SINGE.
I'IOER IG E
6EiEI}JDEI{

LAt'OKREISE BE2tnKS-
VERBAEND€AUSGABEART

5 IUSGABEN DER GE'iEII{DEN UND 6ElrEINOEVERBAE}IDE t{ACH ARIEX Ut{D XOERP EISCIIAFTS6RUPPE},I

3. YIERTELJAHR I982

rILL - DI,I

LFD
NR.

AEFT€R,SlIT-
U.YERBANDS-
GEiEIilDEI

181,5

99,8

9 6.6

I A?6,9

5 502,6

5 1 59,0

343,6

57,?

1 552,4

495,7

4 135.'
85,3

2 1|t,2
5 711,6

4 612,5

1 07?,1

5 116.3

23 127.6

5 758,!
I 903,8

1 782,6

13? .4
512,O

2'.t.5

3 42?,2

? 47 4.7

2 3?2,5

314.5

2 747,7

54,1

132,','l

151.t

1256,',1

890,8

E15,9

?1,9

111

205,1

2r,?
Et 0,3

9,7

219.6

81,5

260,6

21 4.E

0,2

r7,9

' 
PEPSOT{ALAUSGAEEN

2 LAUFENDTF SACHTUF9AtiD

3 VERTALTUNGS- UilD BETRIEBSAUFTAND

4 ERSTATTUNGET AT ANDERE AEREIC}IE, ZUSCHUESSE AN
UEBRIGE BEREICHE, YEITERE fIilAN2AU56ABEN

ZINSAUSGIEEN

' 
AI,I OE FFETITLICHEN BEREICII

6 AN 
^I{DERE 

BEREICNE

rLLGEäEINE ZUUEISUNGEX UND UI'LA6EtJ

7 AN LANO

8 AN GEIIEII{DEX UTJD GEFEINDEVCRBAENDE

9 AN ZTECXYEPsAEI.IDE UND SOt{ST. OEFFEttTL- EEREICH

SONSTIGE ZUTEISUNG€tt UND ZUSCHUESSE FUER
LAUFEiIOE ZYECXE

At{ OEFf€NTLICHEN BFREICH

AN ANDERE BEREICHE

FENTEil, UNTERSTUETZUN6EII UltD IEIINLICHES

soilsT I 6E

AEZUEGLICH ZAHLUT{GEtI VON GENEINDEN/6V.

AUSGAEEil DER LAUFET{DEN RECHTIUN6

116,1

1 766,2

1 271,4

t94.4

288.7

8 671.1

603,9

762,5

165,7

29 6,8

551,1

10 65E,1

?94.5

1 496,4

1 284,0

212.8

2 E61,5

2 6a9,6

819 ,4
278.1

267.2

40? ,a

E66,3

162 ,7

848,5

t92,2
EOz,L

154,!
t99,6
887,8

21,6

15,6

tE.7
6,9

3 26,8

107,9

o10,1

439,1

1,0

2A5.1

312,3

139.1

138 ,!
24,1

65 ,E

8,3

39 .E

't2.,5

1?1,2 't 02 ,2

19 ,5

525,2

12 .1

757,8

255,a

133,5

91 .3

12,2

0,1

30,3

3,2

1,2
rt.?

15,!

't1,3

2,2

1,4

1,1

3,i

't0

1l
12

13

14

15

16

17

'lE

19

20

z1

7 006,2

1 1 43.9

I 13E,4

1 979,8

2 716,0

1 522,1

405.1

643.5

582,7

60,E

408,0

o60.5

161,9

9.5

1? t,3
2A,1

20.2

22

2r

21

25

26

27

2B

29

l0

scHuLEil

AB9ASSEFBESEITIGUNG

sTn^ssEll

UEBRI6E EIHZELPLAETIE UNO AESC}INITTE

ERTERB V.GRU{DSTUECXEi,BETE6L-SACHEN D.ATLA6EVEnF.

ZUTEISUN6EII t'I{O ZUSCHUESSE FUEf, IIiVESTITIOI{EN

AN OEFfEI'TLICHEtI BEREICH

AN At{DERE BEREICHE

SONSTIGE YERi'OEGENSUEEERTRAGUNGEI{

AX UT{TERTEHiET,I

AN SONSTIGE

6EtAEHRtJN6 VOt{ DIFL€HEI{

ERTERB YON BETEIL]6tJN6EN, KIPITALEINLAGEN

TIL6UNG VON XREDtTEtI AN OEFFENTLICBET{ BEREICH

TBZUEGLICH ZAHLUTIGETI VOX GEITEINDEII/GV.

AUS6ABEt{ DER KAPITALRECHITUI{G

33,6

?? ,1

17 ,O

91.5

158 ,6

32,8

0,2

4,4
1.1

272 .4

1,1

17 ,a
154.r

262,2

12,?

31,2

121 ,5
168,3

8,0

15,5

315,E

18? "E
101,9

267,7

9 ?76,6

2 199.8

1 7a7,1

4,1

2O8,6

24O.1

I 383,5

129,5

1 423,1

42,5

191 ,7

16 ,1

41 ,8

2.3
o,1

?13,7

93.8

22,7
1o,2

856,7

510,0

54 t,6
5?5,0

5,3

1 1,0

3r,5
65,2

57 ,4
1 41,5

I O52,6

225,7

948,6

3,9

160,?

113,0

E,6
't 0,0

479.8

5 8,2

561,3

o,1

, !5 2,9

127,8

21,5

2.2
't 05,5

0,3

0

2

31 AUSG^BEtt (OHilE EESOtDEPE FIIIAN2IERUt{6SV0P6^CX6E) 32 ?O4,2 11 15 690.7 4 108,2

32 BESONDERE IINAIIZIERUNGSVOFGAENGE

3] SCHULDEI{TILGUNG ANKREDITIIARXT

34 TILGUNG INNERER DARLEXE(

35 ZUIUEHRUNGEN AN RUECXI.AGEN

J6 D€CXUt{G VOI{ VOPJAHRESFEHLBETPAEGEN

790.5

9,5

E61,8

-44_

NACHRICHTLICH:

3? HAUSHALTSTECHT{ISCHE VERRECHITUN6EI{

38 BEUIFTSCHAITETE FREi'DIItTTEL

39 STEUERAUSGLEICIIE

85,9

60,E

2,5 24,6

1,0



6ETEIiDEN U.
6EIEITDE9ER-
BAEXDE INS-
6ESAIIT

KREISFREIE
S'A€DTEE'NilAHTEART

xßElsAx6E-
HOERt6E
6ETEI NDTN

LIXOXREISE EEZtRXS-
VENBTTTOE

ö EITNAHiEII DER GEiElttDEII UtIO GEIiEI'IDEVERBAETDE I{ACH ARTETT UIID KOERPENSCHATTSGRUPPEiI

3. VIERTELJAHR 1982

tirLL- 0i

LTD.
iln. ^EiTEß,S^FT-U-VEPBA}IDS-

GEIEINOET{

0,6522 ,E
'109 .1
437,6

417 ,O

0E r,0
1,1

54,0

29'1 .O 651,6

'15 07't ,3

1 920,7

1 61 4,!
1,9

304,5

.0

41

42

4!

11

45

46

47

5?

53

54

55

56

57

5E

59

60

61

62

63

64

65

66

6?

6E

69

70

71

73

74

75

?6

STEUERN IJND STEUERAEHiLICHE AEGAEEN

GRt',NDSTEUER A

GRUNDSTEUER B

GEgEREESTEUER NACH EPTRA6 UND XAPITIL (NETTO)

6EiEINDEATTEIL Ail DEP EIf,KO[iETSTTUER

6 R U T D E R Y E R B S T E U E R , Z U S C H L A 6 Z U R G R U T D E R I E R B S T E U E R

SONSTIGE ST€UERN UND STEUEPAEHIILICHE TINNIHiEN

EINNAHiEN AUS YIFTSCHIFTLICHEß TAETI6XEIT, ERSATZ
VOT SOZIIL€N LE ISTUII6EN

ILLGEfiEINE ZUIEISUilGEN

v0i BurD

VOi! LAND

VOti GE'EINDEN UNO GEf,EIilDEVEPBAENDEN

ALL6EiEIilE I,,f,LAGEN VOil GENEINOEN/GV.

SONSTIGE ZU9EISUTGEH IJXD ZUSCHUESSE FUER LAUTENOE
ztEcxE, zITSEINNAHiEi

VOfi OEFFET{TLICHEII BEREICH

v0I Bui/D, LlF. ERP-S0NDERVEFi0EGEtI

v0ll LrilD

VOT GE!EINDEN UND 6ETEINDEVEREAENDEN

VON ZHECXVEßBTEIDEN U.SONST- OEFFEI{TL. 8EßEICH

YON ANDEREH BENEICHEN

vEpTILTUNGS-U.BENUTZUNGSGEE.,ZUECTGEB. AB6rsEN

ABZUE6LICH ZTHLUNGEN VON GEiEINDEN/6V-

€ITNAI{PEtI DER LAIJFETDEN ßECHTTJilG

671,O

4,7

709,9

l',t 7 .E

65 4.4

152 .9
3'1 ,3

19 1,O

o,6

o,1

1A3 .1

1o.?

411,1

1 I 3E8,4

111,1

1 547,5

1 551,9

4 ?15,1

34 0,1

96,1

3 229,E

( 000,1

l&z,O
2 074.6

1 3?2,5

221 ,2
19t.9

3 990,9

s 436,3

27 OO2.9

1 001 ,5

I E6E,0

3 4E2,9

3E3,o

1 395.0

129 ,5

1 12!,1

2J5,6

285.5

0,5

1 271,O

0,6

17 .a

121,9

1,0
2s2,6

0,5

102.a

o17

4t5 ,4

19 ,7

1 29A.0 1 ?'.17,0

4E

19

50

5'l

24 .7
197.4

104.7

009,0

1 8,8

1 2?3.1

5,4

2 ',t 6!.7
102 ,7

't 090,0

95 ,6
6 00,E

z8a.?

104 .9
21t.t

1 629.O

2A8,7

9 E5 9,E

1 039,?

a6 ,3
15 6.5

11E,f

6? ,7
1E 0,8

't 736,2

551.1

'12 1!6,4

145.1

E3,0

691 ,8
475.1

!5,Z
53,Z

512.2

E61,5

11 1.4

57 8,4

113,4

t22.4
1 16.6

6,0
31 ,4
57.9

I 406,0

1 072.5

a7 ,o
3,1

z,f
73,?

7,4
10 r'l
,5 ,6

t26,a
2.19.1

72 EINIAHETT (OHXE BESONDEFE FITANZIERUNGSVORGAEf,GE) t1 696,5

EINTAHTEiI AUS DEN VERIEUSSERUNG VOT VERNOEGEil

ZU9EISUNGEN FUER INVESTITIONET UTtD INVESTITIOiS-
FOER D ERU NGST AS SNAH i EN

VOi OETFEHTLICHEX EEREI CH

v0i BURD, LAr, ERP-S0NDERVERitoEGEN

VOi LAND

VOX GEfEITDET UND 6ETEIIIDEVEREAENDEX

VON ZPECXV€RBAETDEN IJ.SOilST. OEFTETTL. BENEICH

VON ANDEREN BEREICHETI

FUECXFLIJESSE VON DARLEHEN

SCHULDENAUFilAH{E EEIII OEFFETTLICHET ETREICH

IBZUE6LICH ZAHLUil6Eil VON GEI'IEINOEil/GV.

EINilAHNEN DER XAPITALRECHilUilG

2 562.6

258,0

1 997,9

267 ,7
39,0

't 114,9

119 ,?

1 63,1

267 ,7
4 693,6

M,7
100,E

E57 ,O

144,5

29,1
8t a.f

3 !,5
E0 ,9

141,5

6rL ,9

209,7

15,1

19 3.2

1.1

o,!
11 ,1
20.O

5,2

1,1

21E.9

!2't,4

26,6

,,,:

11,2

57,1

1,6
t5.a
1?,(
2,7

2a,o
0,6

1,6

17 .a
71.1,

11

1

1

621 ,2

98.1

511.2

10 ,2
a,7

19O,3

3 6,s

40,7

1O.2

172.4

o32.2

295,4

?77,6_

1 E.2

539,8

a2 .t
4O1.1

91 ,5
1,9

10.6
2a,E

31 ,f
91.5

J66,1

i 9E0,5

552,1

513,3

o,?

3 4.6

72,8

65,3

?,t

tE,r
60,E

2.5 21 ,6

3,7 2,5

?90,4

B E S O N D E P E F I N A fl Z I ! R U N G S V O R 6 A E N G E

SCHULDENAUFTABNE AT (REOITiAFXT

IXNERE DARLEITEN

EIITNAFiE AUS RUECXLAGEN

NACHRICHTLICH:

?7 HIUSHALTSTECHNISCHE VERRECFNUNGEiI

?A BEYIRTSCHAFTETE FRETD'ITTEL

79 STEUEßAUSGLEICHE

483,5

5E ,2

561.3

?96,1

9.5

E61 ,8

-45_
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Bund

Art der Schulden gesmt
Ins-

z us mmen
dar. Lasten-
ausg 1e ichs-

fonds

ERP-
S onder-
vermögen

Lfd

7 Stand der Schulden der
30.9.
Mi 11.

z usamme nNr

schulden aus Kreditmarktmittelnl)

1 an 30.9.1982

9

S taat

Gemeinden,/Gv. ...

Zusammen . .,

Staat.
cemeinden/Gv. ...

Zusammen ...

461

95

ss5

444

93

538

373,1

176,4

s49, s

907,3
460 ,4

357 ,7

171

95

266

166

93

259

350 ,8

176,4

537,2

251,1

45O ,4

711,5

284 959,3 2 342,5 s 043,0

2

3

5

6

4 dagegen an 30.6.'l 982

dar. : bei ausländischen Kreditinstituten
oder sonstigen ausländischen Stellen
aufgenommene DM-S chulden

am 30. 9. I 982 Staat . ,. . . .

dagegen am 3C.6.1982 staat......

Ausgleichsforderungen und sonstige

l0

A1 tverbindl ic hke iten
m 30.9. 1 982

dagegen am 30.6. 1 982

FundierEe Schulden ohne Schulden bei
Verwaltungen

50 713,9
48 742,3

16 520,9
16 558,3

24 830,1

I 244,4

24 733,9
8 148,5

284 969,3

273 848,2

45 701 ,1

44 481.8

10 924,5
10 961,9

295 893,8

284 810,1

10,0

10,2

2 342,5

2 369,5

2 342,5

2 369,5

10,0

10,2

5 043,0

4 808,0

5 043,0

4 808,0

5 012,8
4 260,5

5 596,4
5 596,4

24 820,1
I 244,4

24 723,7
8 148,5

201 777 ,5
103 420,8

196 571,3
1 0 1 609,0

273 848,2 2 369,5 4 808,0

7

8

Staat.
Staat .

'l 
1

12

13

14

15

l6

am 30.9.'l 982

dagegen m 30.5.1982

Schulden bei verwalEungen

am 30.9.1982

dagegen m 30"6.1982

Fundierte schulden insgesamt

an 30.9. 1 982

d agegen am 30 . 6. 1 982

Staat.
ceme inden/cv .

Zusammen

J LddL .

Gemeinden/cv. ...

Zusammen ...

477

95

5'13

451

93

554

894 ,1

176,4

070,5

465,6

460 ,4

926,0

176

95

272

171

93

265

95'l ,3
176,4

133,7

847,s
460,4

307 ,9

295 893,8 2 342,5 5 043,0

284 810.1 2 369,5 4 808,0

17

18

'l 9

20

Staat .

cemeinden/Gv.

S taat
ceme i nden/cv.

Staat . .. ... .

Geme inden/cv .

Geme inden/Gv.

2)

21

22

23

24

a)

a)

a)

295 903,7 2 3s2,5 5 043,0

284820,2 2379,'1 4808,0

l) Einschl. Schulden bei SoziaLversicherungen und
auf fremde währung lauEende Schulden.

a)

2) ohne Anleihestücke im eigenen Bestand der Emittenlen
(Bund, LAF und Länder).
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DM

öf fentlichen Haushalte
1982

SchIes-
wi g-

Holstein

er

9 668,6

2 167,4

'lr 836,0

9 143,5
2 149,2

11 292,7

46 9'1 o ,3

34 016,4

80 985,7

4s 932,2
33 461 t4

79 393,6

1 1 383,5

6 534,8

17 918,4

10 910,2
6 405,0

1'1 315 t2

20 852,0

13 862,2

34 714,2

20 314 ,1
13 ss6,2

33 870,3

594 ,6
594 ,6

21 446,6

13 862,2

3s 308 ,8

15 704,8

11 574,7

27 279,5

15 27 4,4
11 31 4,9

26 589,3

1 179,0

864,O

1 445,3

2 007,1

1 440t1
1 990,2

21 433,5

12 648,2

34 08'l , 7

20 7 46,2
12 369,7

33 11s,9

915,6

915 ,6

22 349,1

12 648,2

34 997,3

21 661,8
12 369,7

34 03'l ,s

2 46',1 ,8
698, 0

2 455,1

676,0

24 810 ,9
13 346,2

24 116 ,9
r3 045,8

17 3s6,7

12 310,5

29 667,2

16 616,9
't2 181 ,5

28 798,4

4 502,8

2 062,3

6 555,',I

4 226,2
2 022,4

6 248,6

9 111 ,2

9 032,2

7 358,5

7 259,8

Berlin
(We st )

7 018,8

6 79s,4

347,7

347 ,7

7 366,5

7 143 ,1

13 085,2

Lf d.
Nr.

6

10

9 11',t,2 7 358,5 7 018,8

2

3

4

5

9 032,2 7 259,8 6 795,4

193,8

148 ,8

9 843,2
2 167 t4

12 010,6

9 318,r
2 149,2

11 467,3

1 030.8

630,1

't 036,6

614,6

10 874,',|

2 797,5

1 0 354,7
2 763,8

2 765,5

2 327 ,7

48 282,3

34 016,4

82 298,1

47 4,5
401,0

130,0

130.0
45,0

40,0
225,0

349,0
7

a

174t6
174t6

1 312,0
1 312 ,0

461.1

46't,7 252,3

835,5

230,9

822,7

234 ,1

12 472,4

6 765,7

11 985,2

6 639 ,1

1 007,3
1 007,3

453 ,2
453 ,2

7-t t4
77,4

9

16 166,5

11 574,7

27 741,2

I5 736,',l

11 314,9

27 051,0

1 1 635,9
5 534,8

18 170,7

11 162,5

6 405,0

1'1 s67 ,5

18 364,0
12 310,5

30 674,5

4 502.8
2 062,3

6 s65,1 9 564,4

9 485,4

7 436,0

7 337,24 226,2

2 022,4

6 248,6

23014

107,8

228,6
109.5

4 733,3 10 294,0 7'14't,7
2 170t1

9 564,4 7 435,0 7 366,5 'l 'l

12

13

14

l5

16

20 908,7
13 556,2

34 464,9

41 244t2

33 461,4

80 705,6

17 624,2
12 181,5

29 805,7

2 294,6

1 596,0

2 283,6
1 591,6

23 741,2
15 458,1

23 192,3

15 147 ,8

6 691 ,4

1 753,0

5 531.1

1 733,6

54 97 3,7
35 759 t4

53 875,3
35 195,0

3 074,3

1 221 t6

3 019,6
1 199,0

21 438 t3
13 s32,1

20 643,8
1 3 380,5

9 48s,4 '1 337,2 7 143,1

729,6 30s,7 5 7 19 ,7

731,4 299,5 5 775,4

17

18

19

20

4 454,9 10 215,8 7 636,7 12 918,5
2 131,9

21

22

23

24
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Ni eder-
sachsen

lbrd-
rhe in-
I,üe st-
fa Ien

He ssen
Rhe in-
Iand-
Pfalz

Baden-
wür ttem-

ber g
Bayer n Saar-

Iand
Ham-
burg Br eme n

3) Ohne innere Darlehen

17 611,8
13 581 ,8

17 176,2
13 305,1

a) wegen Doppelzäh1ung nicht smmiert.



Fachserie 14= Finanzen
und Steuern

Reihe 1: Haushaltsansätze
Ab Eerichrsjahr 1981 erngestellt.

Reihe 2: Vierteljahreszahlen zur öflentlichen Finanzwirtschalt
Der vie rtelt ährl r che Bericht gliedert die kassenmäßigen Ausgaben und Einnahmen
von Bund, Lastenausgleichsfonds, EBP-Sondervermögen, Ländern, Gemeinden und
Gemeindeverbänden nach Arten und Körperschaftsgruppen. Darliber hinaus werden die
Ausgaben für Eaumaßnahmen nach ausgewählten Aufgabenbereichen aufgeschlüsselt; die
kassenmäßrgen Steuereinnahmen und der Schuldenstand der Gebietskörperschaften srnd in
g€sonderren Übersrchten dargestellt.

ln dem Beilcht fur das 4. Vrerteljahr wird auch das Jahresergebnrs verörfentlicht.

Reihe 3: Rechnungsergebnisse
ln dreser Reheerschernen Jährl ich nach Aufgabenbereichen, Ausgabe-/Einnahmeanen
und Landern qeq edene Berichte über dre Rechnungsergebnrsse

des offenrlrchen Gesamlhaushalts (3.1 ), der staatlichen Haushalte (3 2) (Ab Serichtsjahr
1980 als Arbeirsunrer aqe direkt vom Staristischen Eundesamt erh6ltlich ) und der
kommunalen Haushalre (3 3)-

Daneben erfolgr fur einzelne wichtrge Aufgabenbereiche eine iiefere funktionale Auf.
gliederung der Jahresrechnungsergebnisse der öffentlichen Haushalte, und zwar für

Bildung, Wissenschafr und Kultur (3.4). Soziale Sicherung (3.5), Gesundheit, Sport und
Erholung (3 6), Verkehr und Nachnchlenwesen (3.7), (Ab Berichtsjahr 1980 eingestellt )

W rtschaftsforderung (3.8). (Eerichtslahr 1 979 als Arbeirsunterlage direkt vom Stati-
srischen Bundessmr erhältlich; weitere Berichterstattung eingestellt.)

Veröffent rchung von Ergebnissen der Hochschulfinan25taristik srehe Fachserie 1 1.

Reihe4: Steuerhaushalt
De viertellährlichen Eenchte (4. Vrerteljahr mt Jahrerergebnis) enrhalren
Angaben Über dre kassenmäßigen Steuereinnahmen des Bundes, der Lander und der Ge-
meinden und Gemeindeverbande nach Landern und Sreuerarten sowie uber die Verteilung im
Rahmen des Steuerbundes.

Beihe 5: Schulden der öffentlichen Haushalte
ln der j ä h r i che n Veröffentlichung werden Angaben überden Stand derSchulden von
Bund, Lastenausg eichsfonds, ERP.Sondervermögen, Ländern, Gemeinden, Gemeinde-
verbänden, Zweckverbänden und sonstigen luristischen Perronen zwischeng€meindlicher
Zusammenarbeit nach Arten und Fälligkeit sowie über Büroschaften, Garantien und sonstige
Gewähreistungen dieser Körpeßchaften gebracht Außerdem werden die Schuldenauf
nahmen und Tilgun0en nachgewiesen

Reihe 6: Personal des öffentlichen Oienstes
Für den Strchtag 30. Juni werden jährl ich Angaben uber den Personalstand der Ver_
waltung und der recht rch unrelbständigen Wifrschaftsunternehmen von Bund, Ländern und
Gemeinden, der kommunalen Zweckverbände sowie der Deutschen Bundesbahn und der
Deutschen Bondespost u.a. nach dem Dienst' und Beschäftigungsverhältnis veröf{entlicht.
Ferner werden däs Personal der Bundesanslalt für Arbeit, der Soziaiversich€runOsträger und
der Träger der zusatzversorgung (mitrelbarer öffentlicher Dienst) nachgewiesen und Eck-
zahlen über Versorgungsempfänger gebracht. ln jedem dritten b:w. §echsten Jahr enlhält die
Veröffentlichung zusärzliche Merkmalskombinatronen, die nur in dr€ser Periodizrtät erhoben

Reihe 7; Einkommen. und Vermögensteuern
ln d rell ähr I che r Folge werden - unter Auswerlung dersteuerlichen Veranlagungs'
ergebnlsse - f olgend€ Steuer5ratistiken herausgegeben:

7.1 Einkommensteuer
Der Berichr gibt Aufschlüsse über die Höhe und Struktur der Einkünfte, die Besteuerung des
ertaßten Einkommens sowie über Sondersusgaben, außergewöhnliche Belastungen und
Sondervergünstigungen der zur einkommensteuer veranlagten naturlichen Personen. Ferner
sind die Einkunfte aller Lohn-und Ernkommensteuerpflichtrgen in erner steuerlichen Ein-
komftnspyramide dargestellt. Daneben werden aufgrund einheitlicher Gewinnteststellung
die Einkirnfte und Sondervergünstigungen von Personengesellrchafren/Gemeinschaften nach-
gewiesen.

7.2 Körporschaf trteuor
Die Veröffentlrchung grbt einen Überblick rjber Höhe, Verteilong und Besteuerung des steuer-
lich erfaßten Ernkomrens der junstischen Personen. Das Einkommen und die Steuerschuld
der Körperschafrsteuerpflichtigen werden u.a. in der Gliederung nach Rechtslormen, Größen-
klassen des Gesamtbetrags der Einkünfte und ggf Wirrschaftszweigen veröffentlicht.

7.3 Lohnneuor
Dre Angaben in dieser Veröffentlichung beziehen sich aul Bruttolohn und Lohnstauer dsr
veranlagten und nichtwranlagten Lohnsteuerpflichtigen in der Gliederung nach Bruttolohn-
gruppen, Steuerklassen, Geschlecht und Dauer der Bezüge.

7.4 Vermögenn.u€t
Die VeröIlentlichung vermirtelt Angaben über die Zusammensetzung und Schichtung des
Vermbgens der zur Vermögensteuer wranlagran Personen. Sie enthält alch eine Gliederung
der nichtnalürlichen Personen nach Rechts'formen sowie der natürlichen Personen nach der
Haushaltsgröl3e und nach sozialen Grupmn.

7.5 Einheir.mrte
7.5.1 EinhoitsMne d6. g€Erblich6n Bqrieb.: Der dreijährlich herausgeg€bene
Bericht vermitrelt einen Einblick in Umfang und Strukrur des bewerteten Betriebswrmögens.
Die Ergebnisse sind nach Wirtschaftsbereichen sowie Rechtslormen und Einheitswertgruppen
gegliedert und geben auch Aufschlüsse übei den Vermögens- und Kapitalaufbau.

Reihe 8: Umetzsteuer
Die zweiiährlich erscheinende Veröffentlichung enthält Angaben ütcr Steuer
pflichtige, steuerbaren Umsatz und Umsatzsteuer in tieter Gliederung nach Wirtichafts-
z@igen, z T. kombini€rt mit Umsätzgrößenkiassen unct Rechtilormen. Ferner werdsn u.a.
Angaben ütEr Eruttobesteuerung (§ 19 USIG), übcr steuerfreie und sreuerpflichlige Umsätze
(nach Arr der Steuersätze), über Umsatzsteuer vor Abzug der Vorsteuer und abziehbare
Vorsteuer gemacht.

Reihe 9: Verbrauchsteuern
I 1 Tebakrteuor
Absatz von Tabakwaren und Zigarettenhüllen (vierteljährlich); im Eericht für das 4. Viertel-
jahr wird auch das Jahresergebnis veröf{enilichr. Tabakgeworbe (jährlich)

9.2 BreBteu€r
Absatz von Bier (monatlich); ln den Berichten fdr Seprember und Dezamb€r wird auch das
Ergebnis für das Eraujahr 11. 10. - 30.9.) bzw. Kalenderjahr wröffentlicht. Brauwirtschaft
{läh rl ich )

9,3 Min€rElölrt6uor (jährlich)

9.4 BrenntEinmonopol (jährlich)

g5 SchaumEinrteu6r (jähilich)

9.6 Kleinero Vorhrauchttesern (jährlich 2 Berichte über die Berteuerung von Salz und
Zucker)

Reihe 10: Realsteugrn
10. 1 Realrteu6rvorgleich
Der j ä h r I i c h e Bericht umfaßt Angaben Über lstaurkommen, Grundbeträg€, g€wogeno
Durchschnrrtshebesätze und Heb€sarzsrreuung b€i den ein26lnen Bealsteuern sowi6 über den
Gemindeanleil an der Einkommonsteuer und die an Bund und Länder abg6führte Gemrbe-
steuerumlage Außerdeh @rden Steuerkraftberechnungpn Iür dio e;nzolnen kroistreien
Städre und die nach Landkreiaen zusammengejoßten kreison0ehörigEn Gemeinden wr
öffenrl ich!.
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